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Landtags- und Bezirkswahlen 2023
Gestalten Sie die Zukunft von Bayern mit! Ihre Stimme zählt bei der Landtags- 
und Bezirkswahl 2023.

Am 08.10.2023 ist es soweit – Bayern geht zur Wahlurne, um die Weichen für die kommenden Jahre zu 
stellen. Die Teilnahme an der Landtags- und Bezirkswahl ist ent scheidend, denn sie ermöglicht es jedem, 
Einfluss auf die Politik und die Gestaltung unserer Gesellschaft zu nehmen.

Warum sollte man wählen?
1. Interessen vertreten: Die Landespolitik berührt viele Bereiche 
unseres Lebens, von Bildung über Gesundheit bis hin zur Wirt-
schaft. Ihre Stimme trägt dazu bei, Politiker und Parteien auszu-
wählen, die Ihre Anliegen am besten repräsentieren.
2. Mitbestimmung: Die Demokratie lebt von der Teilnahme der 
Bürger. Durch Ihre Wahlentscheidung können Sie aktiv an poli-
tischen Prozessen teilnehmen und die Richtung beeinflussen, in 
die sich unser Bundesland entwickelt.
3. Verantwortung übernehmen: Wahlen sind ein wichtiger Be-
standteil unserer Gesellschaft. Sie sind die Grundlage für Frieden, 
Freiheit und Fortschritt. Indem Sie wählen, übernehmen Sie Ver-
antwortung für die Zukunft des Freistaates Bayern.
4. Gemeinschaft stärken: Wahlen bringen Menschen zusammen 
und fördern den öffentlichen Dialog. Sie bieten die Gelegenheit, 
über wichtige Themen zu diskutieren und den gesellschaftlichen 
Zusammenhalt zu stärken.

Bereiten Sie sich vor, informieren Sie sich über die Kandidaten 
und Parteien und wähle bewusst. Ihre Stimme ist ein wertvolles 
Gut, das die Zukunft von Bayern gestalten kann.
Machen Sie den Unterschied! Gehen Sie zur Wahlurne am 
08.10.2023 und seien dabei Teil des demokratischen Prozesses. 
Der Freistaat Bayern braucht Ihre Stimme, Ihre Ideen und Ihre Un-
terstützung. Zusammen können wir eine bessere Zukunft für alle 
gestalten.
Wählen Sie klug, wählen Sie mit Herz – für den Freistaat Bayern.
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Telefonverzeichnis mit E-Mail-Adressen

Telefonnummer Zentrale: 09523 9229-0 | Telefax: 09523 9229-99 | E-Mail: poststelle@vghofheim.de
Homepage: www.vghofheim.de

Zuständigkeiten / Aufgaben Ansprechpartner Telefon- 
Durchwahl

Zimmer- 
Nr.

E-Mail

Leiter der Geschäftsstelle Herr Dellert -0 11 a.dellert@vghofheim.de
Sekretariat, Textverarbeitung, Fundamt, Information Frau Schwinn -25 01 a.schwinn@vghofheim.de

Sachgebiet 11 - Hauptverwaltung
Leitung Hauptverwaltung, Personalrecht, Wahlen Herr Hesse -28 21 o.hesse@vghofheim.de
Statistiken, Rechnungen, Schülerbeförderung,  
Beschaffungen

Frau Henning -29 21 s.henning@vghofheim.de

Lohn-, Gehaltsabwicklung Herr Neuhöfer -30 20 w.neuhoefer@vghofheim.de
Frau Huld -26 20 l.huld@vghofheim.de

Verkehrsrecht, Wildschäden, Abfallkalender,  
Veranstaltungskalender, Liegenschaftsverwaltung

Herr Weigand
-27

21a m.weigand@vghofheim.de

Informationssicherheitsbeauftragter, EDV Herr Wendland -31 22 c.wendland@vghofheim.de

Sachgebiet 12 – Bauverwaltung
Leitung Bauverwaltung, Gemeindliche Baumaßnahmen, 
Rechnungen, Straßenwidmungen

Herr Lechner -38 01 (Nebengeb.) m.lechner@vghofheim.de

Gemeindliche Baumaßnahmen, Rechnungen,  
Straßenwidmungen

Herr Graf -44 01 (Nebengeb.) g.graf@vghofheim.de

Bautechnik Herr Ziegler -40 03 (Nebengeb.) h.ziegler@vghofheim.de
Allgemeine Grundstücksangelegenheiten,  
Leerstandsförderprogramm, Beitragserhebung

Herr Wildanger 
Frau Behnke

-43
-42

05 (Nebengeb.) 
05 (Nebengeb.)

s.wildanger@vghofheim.de 
m.behnke@vghofheim.de

Baurecht, Umweltschutz Herr Maderstein -39 02 (Nebengeb.) m.maderstein@vghofheim.de
Wasserrecht Frau Endreß -36 02 (Nebengeb.) c.endress@vghofheim.de

Sachgebiet 13 – Öffentliche Sicherheit und Ordnung
Leitung Öffentliche Sicherheit und Ordnung,  
Standesamtswesen

Herr Altmann -23 13 j.altmann@vghofheim.de

Standesamtswesen, Beglaubigungen, Marktwesen Frau Hebig -22 12 s.hebig@vghofheim.de
Friedhofs-, Feuerwehrwesen, Fischerei,  
Trinkwasserwerte

Herr Endres -49 12 n.endres@vghofheim.de

Rentenrecht, Einwohnermeldeamt Frau Arnold -19 14a n.arnold@vghofheim.de
Einwohnermeldeamt, Pass- und Ausweis wesen,  
Gewerbeanmeldungen

Frau Schineller -17 14 l.schineller@vghofheim.de
Frau Knobling -18 14 b.knobling@vghofheim.de

Sachgebiet 21 - Kämmerei
Leitung Finanzverwaltung, Zentrale Finanz- und Haus-
haltsangelegenheiten

Herr Göbel -15 4 s.goebel@vghofheim.de 

Finanz- und Haushaltsangelegenheiten,  
Kindergarten-Betriebskostenförderung, Finanzstatistik

Herr Hellfeier -16 4 s.hellfeier@vghofheim.de

Anordnungswesen, Versicherungen Frau Hochrein -13 1 m.hochrein@vghofheim.de
Grundsteuer, Gewerbesteuer, Wasser- und  
Abwassergebühren, Abfallentsorgung Aidhausen

Herr Reich -14 23 s.reich@vghofheim.de

Anlagenbuchhaltung Frau Gottwald -52 1 a.gottwald@vghofheim.de
Zuschusswesen für kommunale Vorhaben Frau Krämer -34 3 k.kraemer@vghofheim.de
Hundesteuer, Mieten und Pachten, Abrechnung  
Gemeindehäuser, Vereinszuschüsse

Frau Hauke -51 3 d.hauke@vghofheim.de

Sachgebiet 22 - Kasse
Leitung Kassenwesen, Buchungsstelle Frau Klarmann -48 02a h.klarmann@vghofheim.de
Buchhaltung, Forderungsüberwachung Frau Rödamer -10 02 c.roedamer@vghofheim.de

Frau Hetzel -12 02 k.hetzel@vghofheim.de



VG Hofheim i.UFr. - 3 - Nr. 10/23

Infotafel

IMPRESSUM

VG-Mitteilungsblatt der Verwaltungsgemeinschaft Hofheim i.UFr.
Das VG-Mitteilungsblatt erscheint im 44. Jahrgang mit einer Auflage von 5.220 Exemplaren jeweils 
am ersten Samstag im Monat. Die Verteilung erfolgt kostenlos an alle erreichbaren Haushalte im 
Verbreitungsgebiet.
Herausgeber: VG Hofheim i.UFr., Obere Sennigstr. 4, 97461 Hofheim i.UFr.
Druck und Verlag: Aktiv Druck & Verlag GmbH, An der Lohwiese 36, 97500 Ebelsbach
Verantwortlich für den redaktionellen Inhalt: Verwaltungsgemeinschaft Hofheim i.UFr.,  
vertreten durch Andreas Dellert, Obere Sennigstr. 4, 97461 Hofheim i.UFr.
Verantwortlich für den Anzeigenteil: Ute Holch, Aktiv Druck & Verlag GmbH 
Tel. 0160 96422669, E-Mail: holch@aktiv-druck.de
Namentlich gekennzeichnete Artikel geben nicht unbedingt die Meinung der Redaktion wieder. Für 
Anzeigen gelten die Allgemeinen Geschäftsbedingungen und die Preisliste Nr. 2 vom 01.01.2019.

VG-Mitteilungsblatt�   Nächste Ausgabe: Samstag, 04.11.2023   Redaktionsschluss: Sonntag, 22.10.2023
Anregungen, Kritik und auch sonstige Ideen bzw. Verbesserungsvorschläge zum VG-Mitteilungsblatt 
nehmen wir gerne unter mitteilungsblatt@vghofheim.de entgegen.

Stadt Hofheim i.UFr.
1. Bürgermeister: Alexander Bergmann
Interkommunales Bürgerzentrum
Marktplatz 1
97461 Hofheim i.UFr.
Telefon: 09523 503370
E-Mail: sekretariat@stadt-hofheim.de

Gemeinde Aidhausen
1. Bürgermeister: Dieter Möhring
Telefon: 09523 501379
Mobil: 0160 1827427
E-Mail: bgm@dieter-moehring.de

Gemeinde Bundorf
1. Bürgermeister: Hubert Endres
Telefon: 09763 9200
Mobil: 0171 6114537
E-Mail: buergermeister.endres@bundorf.de

Markt Burgpreppach
1. Bürgermeister: Hermann Niediek
Telefon: 09534 1275
Mobil: 0175 9895853
E-Mail: hermann.niediek@burgpreppach.de

Gemeinde Ermershausen
1. Bürgermeister: Günter Pfeiffer
Telefon: 09532 1020
Mobil: 0151 17486684
E-Mail: guenter.pfeiffer@ermershausen.de

Gemeinde Riedbach
1. Bürgermeister: Bernd Fischer
Mobil: 0178 1878957
E-Mail: bernd.fischer@riedbach.de

 ■ Öffnungszeiten der Geschäftsstelle der  
Verwaltungsgemeinschaft Hofheim i.UFr.

Vormittags:
Montag - Freitag 08:00 Uhr - 12:00 Uhr
Nachmittags:
Montag und Dienstag 13:30 Uhr - 16:30 Uhr
Donnerstag 13:30 Uhr - 18:00 Uhr
Mittwoch und Freitag nachmittags geschlossen
Telefon: 09523 9229-0
Telefax: 09523 9229-99
E-Mail: poststelle@vghofheim.de
Internet: www.vghofheim.de
Für den Besuch der Verwaltungsgemeinschaft Hofheim i.UFr. 
bietet es sich in vielen Fällen an, Termine zu vereinbaren. 
Zwingend nötig ist eine Terminvereinbarung für alle An-
gelegenheiten im Bereich des Einwohnermeldeamtes. 
Dies kann telefonisch oder online geschehen.

 ■ Notfall-Nummern bei Störungen der  
Wasser- und Abwasserversorgungsanlagen

Bei Störungen bzgl. der Wasser- und Abwasserversor-
gungsanlagen ist der Bereitschaftsdienst des Bauhofes 
der jeweiligen Stadt/Gemeinde unter folgenden Telefon-
nummern zu erreichen:
Gemeinde Aidhausen: 0171 1595469
Gemeinde Bundorf: 0151 52524130
Markt Burgpreppach: 0171 6909285
Gemeinde Ermershausen:  0162 3255914
Stadt Hofheim i.UFr.:  09523 6851  
(die Notfallnummer ist über den automatischen Anrufbeantworter zu erfahren)
Gemeinde Riedbach:  0160 1587510

 ■ Notfall-Nummern
Feuer-Notruf:  112
Unfall-Rettungsdienst-Notruf: 112
Polizei-Notruf: 110
Ärztlicher Bereitschaftsdienst: 116 117
Zahnarzt-Notdienst: www.zahnarzt-notdienst.de
Apothekennotruf (Festnetz): 0800 002 283 3
Apothekennotruf (Mobil): 228 33
Zentrale Sperrnummer: 
(EC-Karte, Kreditkarte, Personalausweis) 116 116
Giftzentrale Nürnberg: 0911 398 245 1
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Verwaltungsgemeinschaft

 ■ Verteilung des VG-Mitteilungsblattes
Das VG-Mitteilungsblatt erscheint immer am ersten 
Samstag jeden Monats zusammen mit der Wochen-
post. Bitte merken Sie sich diesen Termin vor und achten 
Sie darauf, dass das VG-Mitteilungsblatt zwischen den  
Prospekten und dem Werbematerial nicht untergeht.
Falls Sie im Verwaltungsgebiet der VG Hofheim i.UFr. 
wohnen und feststellen, dass Sie kein VG-Mitteilungsblatt 
erhalten, so wenden Sie sich bitte direkt an Frau Holch, 
welche für die Verteilung des VG-Mitteilungsblattes zu-
ständig ist und dies entsprechend koordiniert und beauf-
tragt.
Die Kontaktdaten erhalten Sie hier:
Ute Holch, Aktiv Druck & Verlag GmbH,  
An der Lohwiese 36, 97500 Ebelsbach
Telefon: 0160 96422669
E-Mail: holch@aktiv-druck.de
Zudem steht Ihnen aber auch immer die Möglichkeit offen, 
unser VG-Mitteilungsblatt auf unserer Homepage unter 
www.vghofheim.de als PDF-Dokument herunterzuladen.
Gerne können Sie sich aber auch eine gedruckte Ausgabe 
bei uns in der Verwaltungsgemeinschaft Hofheim i.UFr., 
Obere Sennigstraße 4, 97461 Hofheim i.UFr., abholen.

 ■ Termine im Einwohner- 
meldeamt online reservieren

Seit längerer Zeit ist es möglich, Termine 
für das Einwohnermelde- und Passamt 
über die Internetseite der Verwaltungs-
gemeinschaft Hofheim i.UFr., www.vghofheim.de, unter dem 
Menüpunkt „Online Terminvereinbarung“ direkt zu reser-
vieren.

 ■ Sprechstunden der Deutschen Renten-
versicherung Nordbayern

Im Oktober 2023 und November 2023 wurde jeweils ein Zu-
satztermin (24.10.2023 und 21.11.2023) geschaffen. Hierfür 
sind Termine verfügbar. Nähere Informationen erteilt Frau  
Arnold unter Tel. 09523 9229-19.
Zur Beratung müssen Ausweispapiere und die Versiche-
rungsnummer vorgelegt werden. Bei Auskunft für einen Drit-
ten wird eine Vollmacht benötigt.

Rentensprechtage für das Jahr 2023
Folgende weitere Sprechtage werden voraussichtlich im Jahr 
2023 in der Geschäftsstelle der Verwaltungsgemeinschaft 
Hofheim i.UFr., Obere Sennigstraße 4, 97461 Hofheim i.UFr., 
abgehalten:
17.10.2023 21.11.2023

24.10.2023 12.12.2023

14.11.2023

Die Termine finden jeweils von 08:00 Uhr bis 12:00 Uhr und 
von 13:00 Uhr bis 16:00 Uhr statt.

 ■ Energie-Sprechtage für Bürger
Die nächsten Beratungstermine für Bürger finden in der Ver-
waltungsgemeinschaft Hofheim i.UFr., Obere Sennigstraße 
6, Bauverwaltung (Nebengebäude, Zimmer-Nr.: 03), 97461 
Hofheim i.UFr., am 26.10.2023 statt. Es werden drei Termine 
vergeben, jeweils um 16:00 Uhr, 16:40 Uhr und 17:20 Uhr. 
Anmeldungen sind erforderlich unter Tel. 09529 9222-0 oder 
info@ubiz.de.
Für die Beratung fällt eine Gebühr in Höhe von 12,00 € an.

 ■ Grüngut und holzige Abfälle
Grüngutabfälle und holzige Abfälle können beim Abfall-
wirtschaftsbetrieb des Landkreises Haßberge (Tel. 09521 
27-142), zusätzlich zu den Wertstoffhöfen auch in Ostheim 
(ehem. Deponie) und in Fitzendorf (Richtung Burgpreppach) 
abgegeben werden. Die Grüngutannahmestelle in Ostheim 
hat immer dienstags von 16:00 Uhr – 18:00 Uhr (während der 
Sommerzeit von März bis Oktober), freitags von 16:00 Uhr – 
18:00 Uhr (während der Sommerzeit von März bis Oktober) 
und freitags von 14:30 Uhr – 16:30 Uhr (während der Winter-
zeit von November bis Februar) geöffnet. Die Öffnungszeiten 
der Grüngutannahmestelle in Fitzendorf sind Mittwoch von 
16:00 Uhr – 18:00 Uhr (während der Sommerzeit von März 
bis Oktober), Freitag von 16:00 Uhr – 18:00 Uhr (während der 
Sommerzeit von März bis Oktober) und Freitag von 14:30 
Uhr – 16:30 Uhr (während der Winterzeit von November bis 
Februar).
Bis 0,5 m³ ist die Anlieferung kostenfrei. Darüber hinaus wird  
pro m³ 6,00 € verrechnet.

Auch im Oktober 2023 und November 2023 bietet der Abfall-
wirtschaftsbetrieb des Landkreises Haßberge die bedarfsge-
rechte Entsorgung holziger Gartenabfälle für Privathaushalte 
an. Schnittgut kann so kostenfrei und wohnortnah in unbe-
grenzter Menge abgegeben werden.
Die Sammelaktionen finden am 21.10.2023 und am 
04.11.2023 von 08:00 Uhr – 13:00 Uhr an folgenden Stand-
orten statt:
•  Gemeinde Aidhausen: Gehölzschnittannahmestelle 

der Gemeinde (nur aus dem Gemeindegebiet), zwi-
schen Aidhausen und Happertshausen, geöffnet von 
10:00 Uhr – 12:00 Uhr

•  Marktgemeinde Burgpreppach: Grüngutannahmestelle 
zwischen Fitzendorf und Burgpreppach

•  Stadt Hofheim i.UFr.: Ostheim, zum Streifberg, ehem. 
Erdaushubdeponie

Bei weiteren Fragen informiert die Abfallberatung un-
ter Tel. 09521 27-712 oder per E-Mail: Abfallberatung@
awhas.de.

 ■ Veröffentlichung von Nachrichten und 
Informationen

Falls Interesse daran besteht, Informationen, Nachrichten, 
Berichte oder Termine im Mitteilungsblatt der Verwaltungsge-
meinschaft Hofheim i.UFr. zu veröffentlichen, dann senden Sie 
uns bitte rechtzeitig bis zum Redaktionsschluss (siehe Seite 3) 
die entsprechenden Inhalte, Texte und Bilder für die nächste 
Ausgabe an die E-Mail-Adresse mitteilungsblatt@vghofheim.de.
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 ■ Fundsachen
Im August 2023 und September 2023 wurden folgende 
Fundgegenstände beim Fundamt der Verwaltungsgemein-
schaft Hofheim i.UFr. abgegeben:

Fundsache Fundsachen-Nr. Fundort

1 einzelne Krücke 35/23 Hofheim i.UFr.
1 einzelne Krücke 36/23 Hofheim i.UFr.
1 Schlüssel 37/23 Hofheim i.UFr.
1 Fahrrad 38/23 Aidhausen
1 Walki-Talki 40/23 Hofheim i.UFr.
1 Handy 41/23 Hofheim i.UFr.
1 Akkubohrmaschine 42/23 Hofheim i.UFr.
1 elektr. Garagenöffner 44/23 Hofheim i.UFr.
1 Handy 45/23 Burgpreppach
1 Fahrrad 47/23 Hofheim i.UFr.
1 Geldbeutel 48/23 Hofheim i.UFr.
1 Motorradhose 50/23 Mechenried
1 Werkzeug-Tool 51/23 Hofheim i.UFr.
1 Ehering (RUS) 52/23 Hofheim i.UFr.
1 Gehstock 53/23 Hofheim i.UFr.
1 Schlüssel 54/23 Hofheim i.UFr.

Die Fundsachen werden ein halbes Jahr aufbewahrt. Zusätz-
lich werden die Fundsachen auf der Homepage der Verwal-
tungsgemeinschaft Hofheim i.UFr. (www.vghofheim.de) auf-
geführt und ständig aktualisiert.

 ■ KFZ-Zulassungsbehörde – Zweigstelle 
Hofheim i.UFr. 

Die Kraftfahrzeug-Zulassungs-
behörde des Landratsamtes 
Haßberge hat seine Zweigstelle 
in der Robert-Koch-Straße 2, 
97461 Hofheim i.UFr., im ehe-
maligen Krankenhaus. Erreich-
bar ist die Zweigstelle in Hof-
heim i.UFr. von Montag bis Freitag von 08:30 Uhr – 12:00 Uhr 
unter Tel. 09523 7829 (Telefax: 09523 50 10 41, E-Mail:  
zulassung@hassberge.de).
Zur Zulassung von Fahrzeugen wird ein 
vorheriger Termin benötigt, welchen die 
Bürgerinnen und Bürger auch selbststän-
dig online unter www.hassberge.de (Me-
nüpunkt „Digitale Leistungen“) buchen 
können:

 ■ Abfuhrtermine für Restmüll, Biomüll, Altpapier und Gelbe Tonne  
im Oktober 2023 und Anfang November 2023 Für unsere Umwelt

Restmüll Restmüll 
4-wöchentlich 

Bio müll Altpapier Gelbe Tonne

Gemeinde Aidhausen 19.10.2023
03.11.2023

19.10.2023 12.10.2023
26.10.2023

23.10.2023 18.10.2023

Gemeinde Bundorf 18.10.2023
02.11.2023

18.10.2023 11.10.2023
25.10.2023

24.10.2023 26.10.2023

Markt Burgpreppach 16.10.2023
30.10.2023

16.10.2023 09.10.2023
23.10.2023

24.10.2023 03.11.2023

Gemeinde Ermershausen 07.10.2023
20.10.2023
04.11.2023

20.10.2023 13.10.2023
27.10.2023

30.10.2023 26.10.2023

Stadt Hofheim i.UFr. 
Stadtteil Hofheim i.UFr.

07.10.2023
20.10.2023
04.11.2023

20.10.2023 13.10.2023
27.10.2023

26.10.2023 Tour 1
03.11.2023
Tour 2
25.10.2023
Tour 3
26.10.2023
Tour 4
02.11.2023
Tour 5
11.10.2023

Stadt Hofheim i.UFr. 
Übrige Stadtteile

19.10.2023
03.11.2023

19.10.2023 12.10.2023
26.10.2023

26.10.2023

Gemeinde Riedbach 07.10.2023
20.10.2023
04.11.2023

20.10.2023 13.10.2023
27.10.2023

23.10.2023 02.11.2023

Die Müllgefäße sind am jeweiligen Abfuhrtag bereits ab 05:30 Uhr zur Abfuhr bereit zu stellen. Das Altpapier hat ab 07:00 Uhr 
bereitzustehen.
Gelbe Tonne: Welche Tour für welche Gemeinde zutrifft entnehmen Sie bitte dem Abfallkalender des Landkreises Haßberge 
oder unter www.awhas.de.
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• Highspeed-Internet für Datentransfer in Lichtgeschwin-
digkeit

• Neben Telefon und Internet: interaktives, hochauflö-
sendes HD-Fernsehen

Bei Rückfragen wenden Sie sich bitte an 
unseren Breitbandpaten, Herrn Hesse, un-
ter E-Mail: o.hesse@vghofheim.de oder Tel. 
09523 9229-28.

 ■ Übungen der Bundeswehr; Manöver im 
Bereich des Landkreises Haßberge

Von Mittwoch, 20.09.2023 bis einschließlich Dienstag, 
10.10.2023 sowie von Montag, 16.10.2023 bis einschließ-
lich Mittwoch, 18.10.2023 wird eine Übung der Bundes-
wehr abgehalten, bei der auch die Gemarkungsgrenzen aller  
Mitgliedsgemeinden der Verwaltungsgemeinschaft Hof-
heim i.UFr. berührt werden.
Die Soldaten werden zu Fuß und in Rad-Fahrzeugen üben.
Alle Jagdpächter für diesen Bereich bitten wir um Kenntnis-
nahme!
Der Bevölkerung wird nahegelegt, sich von den Einrichtun-
gen der übenden Truppe fernzuhalten. Die durch Übungen 
liegengebliebenen militärischen Sprengmittel (Munition und 
dergleichen) dürfen nicht gesammelt oder anderweitig ver-
wertet werden. Die Missachtung dieses Hinweises hat straf-
rechtliche Folgen.
Schäden, die durch Bundeswehrübungen entstanden sind, 
können grundsätzlich formlos beim Bundeswehr-Dienst-
leistungszentrum Veitshöchheim (BwDLZ Veitshöchheim), 
Balthasar-Neumann-Kaserne, 97209 Veitshöchheim, Tel. 
0931 9707-2600, gemeldet werden.
Es steht hierzu jedoch auch das vom BwDLZ Veitshöchheim 
behelfsweise entwickelte Meldeformular „Antrag auf Ersatz 
von Übungsschäden“ zur Verfügung.
Folgende Punkte sind dabei zu beachten:

• Private Entschädigungsansprüche für Flur- und Forstschä-
den, für Schäden an Straßen und Wegen sowie für sonstige 
Schäden sind unabhängig von der Höhe der Schadensfor-
derung umgehend bei der zuständigen Gemeindeverwal-
tung (hier: VG Hofheim i.UFr., Marius Weigand, Tel. 09523 
9229-27) anzumelden.

• Die VG Hofheim i.UFr. leitet nach Prüfung des Sachverhaltes 
die Meldung bzw. den hieraus erstellten Antrag innerhalb 
von zwei Wochen an das BwDLZ Veitshöchheim weiter.

• Übungsschäden dürfen vor der Begutachtung durch die 
Geländebetreuungsstelle bei dem BwDLZ Veitshöch-
heim grundsätzlich nicht beseitigt werden. Ist aus wich-
tigen Gründen die sofortige Schadensbehebung unbe-
dingt erforderlich, kann mit vorheriger Zustimmung des 
Sachbearbeiters des BwDLZ Veitshöchheim der Umfang 
des Schadens, nicht jedoch die Berechnung der Instand-
setzungskosten, durch einen sachkundigen Vertreter der 
Gemeinde oder des amtlichen landwirtschaftlichen Schät-
zers der Gemeinde, aufgenommen werden. Diese Fest-
stellungen sind dem BwDLZ Veitshöchheim zur Verfügung 
zu stellen. Ohne Rücksprache und ausdrücklichen Auftrag 
des BwDLZ Veitshöchheim können anfallende Schätzer-
kosten nicht erstattet werden.

 ■ Glasfaserausbau
Wie bereits mehrfach durch Flyer und Informationsveranstal-
tungen angekündigt, beginnt im Herbst 2023 der Breitband-
ausbau in folgenden Gemeinden mit Teilbereichen:
• Stadt Hofheim i.UFr. (Ortsteile Sulzbach und Manau sowie 

Teilgebiete von Hofheim i.UFr., Lendershausen und Rügheim)
• Markt Burgpreppach (alle Ortsteile)
• Gemeinde Aidhausen (alle Ortsteile)
• Gemeinde Bundorf (alle Ortsteile)
• Gemeinde Riedbach (Ortsteil Kreuzthal sowie Teilgebiete 

von Humprechtshausen und Kleinsteinach)
• Gemeinde Ermershausen (Neubaugebiet Wildenbergerring)
Das genaue Erschließungsgebiet können 
Sie online unter www.vghofheim.de bzw. 
durch Abscannen des QR-Codes einsehen.
Finanziert wird dieser Ausbau durch För-
dermittel des Freistaates Bayern nach der 
Bayerischen Gigabitrichtlinie (BayGibitR) 
sowie einen nicht unbeachtlichen Eigenanteil unserer Ge-
meinden. Für Sie als Grundstückseigentümer wird dieser 
Ausbau dagegen absolut kostenfrei und ohne jegliche Ver-
pflichtungen erfolgen.
Da unserer Kooperationspartner, die Telekom Deutschland 
GmbH, die neue Glasfaser-Leitung jedoch nur dann über 
Ihr privates Grundstück bis in Ihre Immobilie verlegen darf, 
wenn diese hierzu von Ihnen beauftragt worden ist, müssen 
Sie selbst aktiv werden, um einen Anschluss Ihrer Immobilie 
an das neu herzustellende Glasfaser-Netz sicherzustellen.
Folgende Bestell- und Beratungsstellen stehen Ihnen zur 
Verfügung:
• Online unter www.telekom.de/glasfaser
• Telefonisch unter der Tel. 0800 22 66 100
• Vor Ort im nächsten Telekom Shop – www.telekom.de/

terminvereinbarung
Bitte beachten Sie noch, dass der Anschluss Ihrer Immobilie 
an das Glasfasernetz der Telekom Deutschland GmbH nur 
bei rechtzeitiger Beauftragung kostenfrei ist. Sollten Sie sich 
erst zu einem späteren Zeitpunkt für den Glasfaserhausan-
schluss entschließen, kann dieser nicht mehr unentgeltlich 
bereitgestellt werden. Auch wenn Sie momentan mit Ihrem 
derzeitigen Anschluss zufrieden sind, so denken Sie bit-
te jetzt schon an die nächste Generation und dass dieser 
kostenlose Anschluss den Wert Ihres Grundstückes erhöht. 
Ansonsten wird die Ver-
legung der Glasfaseran-
bindung an der Grund-
stücksgrenze enden und 
bei einer späteren Verle-
gung hohe Kosten auf Sie 
als Grundstückseigentü-
mer zukommen.
Nutzen Sie jetzt die Möglichkeit, Ihre Immobilie kostenfrei 
und unverbindlich an das Glasfaser-Netz der Zukunft an-
schließen zu lassen!

Was haben Sie davon?
• Kostenloser Anschluss an das moderne Glasfasernetz
• Wertsteigerung Ihrer Immobilie ohne Eigenkapital
• Steigerung der Leistungsfähigkeit und Zukunftssicher-

heit durch Modernisierung des Kommunikationsnetzes 
auf die neueste Technologie

• Erhöhung der Wohnungsattraktivität für potentielle Mieter
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Gemeinde-Allianz Hofheimer Land

Gemeinde-Allianz Hofheimer  
Land e. V.
Marktplatz 1, 97461 Hofheim i.UFr.
Internet: www.hofheimer-land.de
Ihre Ansprechpartner:
Kerstin Brückner
Tel. 09523 50337-25, WhatsApp: 0152 36354332
E-Mail: kerstin.brueckner@hofheimer-land.de
Philipp Lurz
Tel. 09523 50337-16, Telefax: 09523 50337-28
E-Mail: philipp.lurz@hofheimer-land.de

 ■ Regionalbudget 2024

Gemeinde-Allianz Hofheimer Land vergibt wieder  
Fördergelder für Kleinprojekte – Antragstellung ab 
sofort möglich
Die Gemeinde-Allianz Hofheimer Land fördert auch im kom-
menden Jahr wieder Kleinprojekte der Ländlichen Entwick-
lung mit bis zu 10.000,00 €. Der entsprechende Antrag 
wurde kürzlich beim Amt für Ländliche Entwicklung Unter-
franken gestellt.
Die Förderanfragen für das Regionalbudget 2024 können  
ab sofort eingereicht werden. Antragsunterlagen gibt es auf 
der Website der Gemeinde-Allianz Hofheimer Land unter 
www.hofheimer-land.de oder im Büro des Allianzmanage-
ments im Interkommunalen Bürgerzentrum, Marktplatz 1, 
97461 Hofheim i.UFr.
Die Frist zur Antragstellung läuft bis 30. November 2023. 
Insgesamt stehen wieder 100.000,00 € für Projekte von  
Vereinen, Interessengruppen und Kommunen, aber auch von 
Privatpersonen und Unternehmen zur Verfügung. Vorausset-
zung ist, dass sich das Projekt mit den Zielen der Ländli-
chen Entwicklung vereinbaren lässt. Dazu gehören u. a. eine 
erreichbare Grundversorgung, attraktive Ortskerne sowie  
Natur-, Umwelt- und Klimaschutz.
Die Projekte dürfen 20.000,00 € Nettoausgaben nicht über-
steigen und müssen einen Zuwendungsbedarf von min-
destens 500,00 € haben. Die maximale Förderung liegt bei 
10.000,00 € je Projekt. Ein siebenköpfiges Gremium aus al-
len Kommunen des Hofheimer Landes wird die Projekte an-
hand von festgelegten Kriterien bewerten. Erfahrungsgemäß 
können aufgrund der Vielzahl der Anfragen nicht alle einge-
reichten Projekte gefördert werden.
Die Förderzusagen bzw. -absagen werden voraussichtlich 
bis Jahresende bei den Projektträgern eintreffen, sodass 
zum 01. Januar 2024 mit der Umsetzung begonnen werden 
kann. Der Projektabschluss muss bis 20. September 2024 
erfolgt sein.
In den Jahren 2020 bis 2023 konnten im Hofheimer Land 
bereits 77 Projekte durch das Regionalbudget finanziell un-
terstützt werden, der Großteil davon entfällt auf Projekte von 
Vereinen. Eine Übersicht der Projekte gibt es auf der Website 
der Gemeinde-Allianz.
Für weitere Fragen zum Regionalbudget und zur Antragstel-
lung steht Philipp Lurz von der Gemeinde-Allianz Hofheimer 

Land zur Verfügung (E-Mail: philipp.lurz@hofheimer-land.de, 
Tel. 09523 50337-16 oder persönlich im Interkommunalen 
Bürgerzentrum, Marktplatz 1, 97461 Hof-
heim i.UFr.). Es wird empfohlen, sich vor 
Antragstellung mit Herrn Lurz in Verbin-
dung zu setzen.

Bericht: Philipp Lurz, Gemeinde-Allianz 
Hofheimer Land

 ■ Mit dem Rad durch die Gemeinden 
Ermershausen und Bundorf

Am 02.09.2023 fand bei strahlendem Sonnenschein die 
dritte und für dieses Jahr letzte Radtour der Gemeinde-Al-
lianz Hofheimer Land statt. 42 Teilnehmer fanden sich am 
Rathausplatz in Ermershausen ein, wo Kerstin Brückner die 
Gruppe begrüßte und sich die Mitorganisatoren aus den 
beteiligten Gemeinden vorstellten. Walter Herold ging kurz 
auf die Geschichte Ermershausens als Ort der Demokratie 
ein, bevor die Gruppe die idyllische Kneippanlage am See 
besuchte. Weiter ging es, nun unter der Leitung von Stef-
fen Beiersdorfer, nach Dippach, wo der Ruine ein kurzer 
Besuch abgestattet wurde. Reinhold Strohschön führte die 
Gruppe über den Radweg nach Schweinshaupten, wo eine 
Versorgungsstation bei der Sitzgruppe am See wartete. 
Zunächst am Bachlauf entlang ging es weiter über Neuses 
nach Bundorf, wo die Radfahrer auf dem Biohof Dietz zur 
Kaffeepause erwartet wurden und der dortige Selbstbedie-
nungs-Hofladen erkundet werden konnte. Danach stand der 
Besuch des Rohbaus des Bundorfer Dorfgemeinschafts-
hauses an, welches von Thomas Schmitt vorgestellt wurde. 
Als nächstes ging 1. Bürgermeister Hubert Endres mit Sicht 
auf den Bürgersolarpark auf das Großprojekt ein, die Grup-
pe umradelte die Solarfelder. Nachdem die letzten Kilometer 
zurückgelegt waren, stand vor der gemeinsamen Einkehr im 
Gasthaus Glückstein noch eine Besichtigung der Serrfelder 
Kirchenburg an. Spontan wurden Lieder angestimmt und der 
Ausklang anschließend gebührend gefeiert. Allen Begleitern, 
Referenten und Teilnehmern ein herzliches Dankeschön für 
die gelungene Tour!
Für das kommende Jahr 2024 sind weitere Radtouren ge-
plant, um der einheimischen Bevölkerung herausragende 
Projekte und besondere Orte im Hofheimer Land zugänglich 
zu machen und die Netzwerkarbeit unter den Dörfern zu ver-
stärken. Vorschläge für neue Ziele sind herzlich willkommen!
Bericht: Kerstin Brückner, Projektkoordinatorin „Wir & Hier“ 
Gemeinde-Allianz Hofheimer Land

Start der Radtour in Ermershausen. Foto: Kerstin Brückner
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mershausen, Friesenhausen, Goßmannsdorf, Kimmelsbach, 
Leuzendorf, Mechenried und Ueschersdorf.
Jeder der 53 Orte aus den Gemeinden Aidhausen, Bundorf, 
Burgpreppach, Ermershausen, Hofheim i.UFr., Maroldswei-
sach und Riedbach erhält im Rahmen des Projektes „Wir & 
Hier“ eine neue Postkarte. Alle Postkarten werden gemein-
sam mit den Einwohnern gestaltet. Unsere Grafikerin sorgt 
dafür, dass jede Karte einmalig und die Serie damit sehr viel-
fältig wird.
Ab dem 04. Oktober 2023 sind die neuen Dorfpostkarten 
auch bei der Gemeinde-Allianz Hofheimer Land sowie in 
den betreffenden Orten kostenlos erhältlich. Ansprech-
partnerin ist Kerstin Brückner.

Bericht und Foto: Kerstin Brückner, Projektkoordinatorin 
„Wir & Hier“ Gemeinde-Allianz Hofheimer Land

Gemeinde Aidhausen

 ■ Bürgermeistersprechstunden
Der 1. Bürgermeister der Gemeinde Aidhausen hält im Okto-
ber 2023 folgende Sprechstunde ab:
Montag, 16.10.2023 18:30 Uhr – 19:30 Uhr  
Rathaus Aidhausen

 ■ Öffnungszeiten des Gemeindearchivs
Das Gemeindearchiv im Rathaus Aidhausen ist nur nach Ver-
einbarung für Interessierte geöffnet. Terminvereinbarung mit 
1. Bgm. Möhring, Tel. 09523 501379.

 ■ Grün-, Holz- und Erdabfälle

• Gehölzschnittsammelplatz
Geöffnet an jedem 1. Samstag von 12:00 Uhr bis 13:30 Uhr. 
Ansprechpartner: Helmut Bockelt, Tel. 0162 4063775.

• Inertdeponie
Vorherige Anmeldung bei Otmar Hepp, Tel. 0151 19190448 
(mindestens zwei Tage vor Abgabe).

• Grünschnittsammelplatz
Geöffnet an jedem Samstag von 10:00 Uhr bis 16:00 Uhr und 
während den Arbeitszeiten der Kläranlage nach Absprache 
unter Tel. 09523 6015.

An der Kneippanlage in Ermershausen.  
Foto: Michael Müller

 ■ Aufruf – Bilder für Postkarten aller  
Orte im Hofheimer Land gesucht

Für die POSTKARTEN ALLER ORTE im Hofheimer Land su-
chen wir von folgenden Orten stimmungsvolle Ortsansichten 
und Nahaufnahmen von wichtigen Gebäuden und Plätzen im 
Dorf:

Fotos in möglichst guter Auflösung bitte per wetransfer.com 
oder E-Mail an: kerstin.brueckner@hofheimer-land.de.
Ihr Ort wird so lange in der Liste auftauchen, bis genügend 
schöne Fotos beisammen sind. Wir brauchen ein Bild für die 
Vorderseite und vier Fotos im Querformat für die Rückseite.
VIELEN DANK!
Bericht: Kerstin Brückner, Projektkoordinatorin  
„Wir & Hier“ Gemeinde-Allianz Hofheimer Land

 ■ Weltpostkartentag in Marbach mit neuen 
Dorfpostkarten aus dem Hofheimer Land

Am 01. Oktober 2023 war der Leisenturm in Marbach von 
10:00 Uhr bis 17:00 Uhr geöffnet – die neuen Dorfpostkarten 
aus dem Hofheimer Land waren dort erstmals verfügbar.
Am Weltpostkartentag lädt der Leisenturm in Marbach seit 
einigen Jahren zum Postkartenschreiben ein. Eine bunte 
Auswahl an Postkarten steht vor Ort zur Verfügung, es kön-
nen auch gern selbst Postkarten gestaltet werden.
Dieses Jahr präsentierten sich außerdem zahlreiche Orte der 
Gemeinde-Allianz Hofheimer Land in Form neuer Postkarten. 
Die Postkarten können in alle Welt verschickt, aber auch als 
Ausflugstipps genutzt werden. Denn neben fünf Fotos aus 
dem jeweiligen Ort befinden sich auf jeder Karte Empfehlun-
gen für Einzigartiges, Sehens- und Erlebenswertes. Erhält-
lich waren u. a. Postkarten für Altenstein, Burgpreppach, Er-

• Aidhausen
• Birkach
• Bundorf
• Erlsdorf
• Gemeinfeld
• Hofheim i.UFr.
• Hohnhausen
• Ibind
• Kerbfeld
• Kleinsteinach
• Kreuzthal

• Lendershausen
• Manau
• Nassach
• Neuses
• Ostheim
• Reckertshausen
• Rottenstein
• Schweinshaupten
• Sulzbach
• Walchenfeld
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 ■ Vergabe von Brennholzlosen
Vergabe von Brennholzlosen/Brennholz lang aus dem 
Gemeindewald Aidhausen
Aus dem Holzeinschlag des Jahres 2023/2024 fallen in 
den Wäldern der Gemeinde Aidhausen max. 5 Abraumlose  
an. Interessenten werden gebeten, sich in der Zeit vom 
01.10.2023 bis 31.10.2023 mit dem Forstrevier Hofheim i.UFr., 
Herrn Streck, Tel. 09721 80872130 in Verbindung zu setzen. 
Anmeldungen werden ausschließlich in den Dienststunden 
dienstags von 15:00 Uhr bis16:30 Uhr entgegengenommen. 
Spätere Anmeldungen können nicht berücksichtigt werden. 
Verbindliche Anmeldungen für geringe Mengen Brennholz- 
lang an der LKW-befahrbaren Straße erfolgen ebenfalls über 
das Forstrevier Hofheim i.UFr.
Die Vergabe der Abraumlose erfolgt nach Einweisung durch 
den Revierleiter. Der Preis des Holzloses erfolgt nach Holz-
aufnahme des aufgesetzten Brennholzes. Beim Vergabe-
termin hat jeder Selbstwerber persönlich wegen der Beleh-
rung und Einweisung zu erscheinen und zu unterschreiben. 
Bitte eine Kopie des absolvierten Motorsägenlehrganges am 
Vergabetermin beim Revierleiter abgeben.

 ■ Pächter (m/w/d) für gemeindliche Garten-
fläche gesucht

Die Gemeinde Aidhausen sucht ab 01.10.2023 oder später 
in der Gemarkung Aidhausen für eine gemeindliche Garten-
fläche (sog. „Flüchtlingsgarten“ Garten-Nr. 22 mit einer Flä-
che von 372,91 m² – im Lageplan rot gekennzeichnet) einen 
Pächter (m/w/d).

Bitte geben Sie bei Interesse Ihr schriftliches Angebot bis 
spätestens 19.10.2023 an die Verwaltungsgemeinschaft Hof - 
heim i.UFr., Obere Sennigstraße 4, 97461 Hofheim i.UFr., ab. 
Bei Fragen steht Ihnen Frau Hauke von der Verwaltungsge-
meinschaft Hofheim i.UFr. unter Tel. 09523 9229-51 zur Ver-
fügung.

Gemeinde Bundorf

 ■ Bürgermeistersprechstunden
Der 1. Bürgermeister der Gemeinde Bundorf hält im Oktober 
2023 keine Sprechstunden ab.

 ■ Bericht aus der Gemeinderatssitzung  
vom 13. September 2023

Im Rahmen der öffentlichen Gemeinderatssitzung erteilte der 
Gemeinderat sein Einvernehmen zum Neubau eines offenen 
Holzunterstandes im Bereich des Grundstückes Fl.Nr. 89, Ge-
markung Stöckach. Weiter wurde zu einem bereits verwirk-
lichten Bauvorhaben zur Errichtung eines Strohlagers, einer 
Futterhalle, einer Milchkammer und eines Kälberstalles im 
Bereich der Grundstücke Fl.Nrn. 354 und 354/1, Gemarkung 
Bundorf, das gemeindliche Einvernehmen nicht erteilt. An-
schließend verabschiedete das Gremium den Haushaltsplan 
und die Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2023. Ins-
gesamt schließt der Verwaltungshaushalt mit 2.704.700,00 €  
und der Vermögenshaushalt mit 3.322.800,00 €. Kreditauf-
nahmen für Investitionen und Investitionsförderungsmaßnah-
men sind nicht vorgesehen.
Zum Abschluss des öffentlichen Sitzungsteiles beschloss das 
Gremium die Durchführung der Maßnahme B15 (HYMOPO 
1884) zur Herstellung eines Raugerinnes mit Beckenstruktur 
im Rahmen der hydromorphologischen Verbesserung der 
Baunach. Dies wurde bereits in einer Sitzung am 29.07.2015 
für das Haushaltsjahr 2016 beschlossen. Aufgrund der in den 
Vorjahren erhaltenen Stabilisierungshilfe und anderen Bau-
maßnahmen war eine Durchführung der Maßnahme bisher 
nicht möglich. Die Maßnahme wird durch das Ingenieurbüro 
BAURCONSULT Architekten Ingenieure, 97437 Haßfurt, aus-
geschrieben.
Im nicht öffentlichen Teil der Sitzung wurde der Abschluss ei-
nes Grabfertigungsvertrages mit der Fa. Schreinerei und Be-
stattungen Hau, 97461 Hofheim i.UFr., und die Durchführung 
von Baumpflegearbeiten (Baumpflege und -schnitt mit Totholz-
beseitigung) an den gemeindeeigenen Gehölzen im gesamten 
Gemeindegebiet Bundorf durch die Fa. Jacob Baumpflege, 
Hochrhönstraße 27, 97650 Fladungen, beschlossen.

Markt Burgpreppach

 ■ Bürgermeistersprechstunden
Der 1. Bürgermeister der Marktgemeinde Burgpreppach hält 
im Oktober 2023 folgende Sprechstunde ab:
Mittwoch, 18.10.2023 18:00 Uhr – 19:00 Uhr 
Bürgerhaus, ehem. Rathaus Burgpreppach

Gemeinde Ermershausen

 ■ Bürgermeistersprechstunden
Der 1. Bürgermeister der Gemeinde Ermershausen hält fol-
gende Sprechstunden ab:
Jeden ersten Montag im Monat 19:00 Uhr – 20:00 Uhr 
Rathaus Ermershausen

 ■ Mietwohnungsbörse in Ermershausen
Alle diejenigen, die in Ermershausen eine Wohnung mieten 
oder vermieten wollen, werden gebeten, sich bei 1. Bürger-
meister, Günter Pfeiffer, unter Tel. 0151 17486684 zu melden.



VG Hofheim i.UFr. - 12 - Nr. 10/23

Stadt Hofheim i.UFr.

 ■ Bürgermeistersprechstunden
Der 1. Bürgermeister der Stadt Hofheim i.UFr. hat seine 
Räume im Interkommunalen Bürgerzentrum, Marktplatz 1  
(1. Stock), 97461 Hofheim i.UFr. Das Büro ist Montag bis Don-
nerstag von 08:00 Uhr – 12:00 Uhr und von 13:00 Uhr – 16:00 
Uhr sowie am Freitag von 08:00 Uhr – 12:00 Uhr geöffnet.

 ■ Bauhof Stadt Hofheim i.UFr.
Der Bauhof der Stadt Hofheim i.UFr. ist von Montag bis Don-
nerstag von 07:15 Uhr – 16:30 Uhr und Freitag von 07:15 
Uhr – 12:30 Uhr unter Tel. 09523 6851 zu erreichen. Außer-
halb der Dienstzeiten sind die jeweiligen Rufnummern des 
Notdienstes über den automatischen Anrufbeantworter zu 
erfahren.

 ■ Seniorenbeirat Hofheim i.UFr.
Boule-Spiel am Mount Erwin in Hofheim i.UFr.
Der Seniorenbeirat der Stadt Hofheim i.UFr. teilt mit, dass 
das Boule-Spiel am Mount Erwin in Hofheim i.UFr. nur noch 
bis Ende Oktober 2023 stattfindet. Von November 2023 bis 
März 2024 ist Winterpause. Das Boule-Spiel beginnt dann 
wieder im April 2024.
Ansprechpartner:
Dr. Heinrich Goschenhofer, Seniorenbeauftragter

Vorträge des Geschichtskreises Hofheim i.UFr. –  
Sommerpause bis einschl. Oktober 2023
Der Geschichtskreis Hofheim i.UFr. macht bis einschließ-
lich Oktober 2023 Vortrags-Sommerpause. Somit entfallen 
zunächst die Vorträge oder Filme des Geschichtskreises 
im Vortragsraum des alten Rathauses in Hofheim i.UFr.,  
1. Stock.

 ■ Vergabe von Brennholzlosen

Vergabe von Brennholzlosen/Brennholz lang aus dem 
Stadtwald Hofheim i.UFr.
Aus dem Holzeinschlag des Jahres 2023/2024 fallen in den 
Wäldern der Stadt Hofheim i.UFr. max. 8 – 10 Abraumlose 
sowie Brennholz lang an. Interessenten werden gebeten, 
sich in der Zeit vom 01.10.2023 bis 31.10.2023 mit dem For-
strevier Hofheim i.UFr., Herrn Streck, Tel. 09721 80872130, in 
Verbindung zu setzen. Anmeldungen werden ausschließlich 
in den Dienststunden dienstags von 15:00 Uhr bis 16:30 Uhr 
entgegengenommen. Spätere Anmeldungen können nicht 
berücksichtigt werden.
Die Vergabe der Abraumlose erfolgt nach Einweisung durch 
den Revierleiter. Der Preis des Holzloses erfolgt nach Holz-
aufnahme des aufgesetzten Brennholzes. Beim Vergabeter-
min hat jeder Selbstwerber wegen der Belehrung und Ein-
weisung persönlich zu erscheinen und zu unterschreiben.
Verbindliche Anmeldungen für Brennholz lang an der 
LKW-befahrbaren Straße erfolgen ebenfalls über das Forst-
revier Hofheim i.UFr. Angemeldete Brennholz-lang-Mengen 
sind verpflichtend abzunehmen und gelten als verkauft. Bitte 
eine Kopie des absolvierten Motorsägenlehrganges am Ver-
gabetermin beim Revierleiter abgeben.

 ■ Ein Eulenbaum mit Vogeltränke als  
weiteres Kunstwerk im öffentlichen Raum

Siegbert Lenhardt beteiligt sich am Skulpturenpark von 
Hofheim i.UFr.
Eine Eule, als Symbol von Weisheit und Klugheit, die auf ei-
nem abgesägten Seitenast eines alten Baumstumpfes sitzt, 
der sich zersetzt und in dessen rissiger Rinde Kleintiere 
Schutz suchen und neues Leben entsteht. Dies ist der künst-
lerische Beitrag aus Sandstein, von Siegbert Lenhardt, zur 
Verschönerung der Hofheimer Innenstadt.
Ein weiteres Kunstwerk im öffentlichen Raum für alle sichtbar 
machen, das wollte 1. Bürgermeister Alexander Bergmann. 
Doch unklar war, wer Kunstwerke parat hätte oder für die 
Schaffung in Frage käme. Naheliegend führte der Weg des 
Stadtoberhauptes nach Ostheim zum Steinmetz- und Bild-
hauermeister Siegbert Lenhardt. Der Frage des 1. Bürger-
meisters, ob er bereit wäre, die Innenstadt mit einem Kun-
stobjekt zu bereichern, stand Lenhardt offen gegenüber. 
Entscheidend und wichtig für den Stein- und Bildhauermeis-
ter war aber: „Wo soll die Aufstellung erfolgen?“ Nachdem 
das Kunstwerk auf dem freien Platz, nahe dem „Unteren 
Tor“ (im Volksmund: Lendershäuser Tor) geplant war, stimm-
te Siegbert Lenhardt zu, der Stadt Hofheim i.UFr. einen aus 
Stein gemeißelten Eulenbaum zu übergeben.

Mitte August fand die Übergabe statt
„Dieser Eulenbaum mit der schönen, natürlichen Vogeltränke 
passt wunderbar auf diesen Platz mit dem Grün der Bäume“ 
schwärmte 1. Bürgermeister Bergmann und erwähnte, dass 
dies alles sehr schön zu Hofheim i.UFr. als grünes Zentrum 
passt. In diesem Zusammenhang zählte er die Forstwirt-
schaftliche Vereinigung, die Forstbetriebsgemeinschaft, den 
Bauernverband, den Maschinenring und den Naturpark auf 
und ließ nicht unerwähnt, dass die Stadt Hofheim i.UFr. im 
Besitz von eigenem Wald ist.
„Siegbert, vielen Dank! Durch dein Entgegenkommen an 
die Stadt verdanken wir dir, dass mit diesem Eulenbaum 
der Freiraum mit seinen Bäumen in der Innenstadt auf neue 
Weise aufgewertet und damit für die Öffentlichkeit neu ent-

1. Bürgermeister 
Alexander  
Bergmann mit 
Steinmetz- und 
Bildhauermeister 
Siegbert Lenhardt 
bei der Übergabe 
des Kunstobjektes 
„Eulenbaum“.
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deckbar, wahrnehmbar und künstlerisch erlebbar wird“, so 
die anerkennenden Worte von 1. Bürgermeister Alexander 
Bergmann.
Siegbert Lenhardt entgegnete: „Ich freue mich, dass mein 
Kunstobjekt solch positiven Anklang findet. Dies soll mein 
Dank an die Stadt Hofheim i.UFr. sein, die mich seit der Fir-
mengründung 1989 unterstützt hat.“
Somit ist am „Unteren Tor“ ein Platz entstanden zum Sitzen, 
Entspannen, Sehen und Gesehenwerden, für Bäume und 
seit neuestem für Kunst.

Der innerörtliche Skulpturenpark
So unterschiedlich dieses und die bisherigen Kunstobjekte 
sind, so identisch ist die Veranlassung aller vier Künstler, ei-
nen innerörtlichen Skulpturenpark zu schaffen, der heute ei-
nen belebenden Faktor für die Stadt darstellt und damit eine 
künstlerische Vielfalt im Stadtkern von Hofheim i.UFr. garan-
tiert. Dem Engagement von Johannes Faber, mit der acht 
Tonnen schweren „Mutter der Stadt“, die immer bereit ist ihre 
Kinder aufzunehmen, egal in welchem Alter sie zu ihr kom-
men, Christopher Schmeißer mit seinem „Hofheimer Ora-
kel“, der mit der Drehscheibe auf dem drei Tonnen schweren 
Stein, in der Zeit des Wandels etwas Bewegliches schaffen 
wollte, Siegbert Herkert mit seinem Objekt aus Stahl, das auf 
das Insektensterben hinweist und neu hinzukommend Sieg-
bert Lenhardt mit dem Eulenbaum ist es zu verdanken, dass 
es diesen Skulpturenpark in der Stadt Hofheim i.UFr. gibt. 
Alle vier Künstler schufen mit größtem Engagement, unent-
geltlich, in wochen- und monatelanger Arbeit wegweisende 
Kunstwerke, die das Stadtbild von Hofheim i.UFr. auf beson-
dere Weise interessant und attraktiv machen und auf Dauer 
nachhaltig prägen.

 ■ Rettungsdienst trifft Feuerwehr
Die Feuerwehr Hofheim i.UFr. durfte am Mittwochabend, 
20.09.2023 den Rettungsdienst begrüßen. Neben den Mit-
arbeitern des Rettungsdienstes und der Leitung der Wa-
che Hofheim i.UFr. waren auch die vor Ort tätigen Notärzte 
eingeladen. Die Einladung seitens der Feuerwehr hatte den 
Grund, dem Rettungsdienst die Möglichkeiten der Unter-
stützung beim Patiententransport, der Rettung von Perso-
nen aus Höhen und Tiefen näher zu bringen. Ebenso Thema 
war der Transport adipöser Patienten bis zu einem Gewicht 
von bis zu 500 Kilogramm. Ein positives Feedback zogen die 
Vertreter des Rettungsdienstes, welche über die vorhande-
nen Rettungsmittel teils erstaunt waren. Ein für beide Seiten 
wichtiger Termin, welcher die Zusammenarbeit vertieft hat.
Fotos und Bericht: Nina Eiring

„Mutter der Stadt“     „Hofheimer Orakel“ von 
von Johannes Faber      Christopher Schmeißer

Kunstobjekt „Insektenster-
ben“ von Siegbert  
Herkert
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Die Stadt Hofheim i.UFr. (www.stadt-hofheim.de) sucht 
für den Bauhof personelle Unterstützung. Deshalb ist  
beabsichtigt, zum nächstmöglichen Zeitpunkt einen

Schlosser (m/w/d)
oder einen

KFZ-Mechaniker (m/w/d)
oder einen

Landmaschinenschlosser (m/w/d)
für den Einsatz im Bauhof der Stadt Hofheim i.UFr. einzu-
stellen.

Ihr Aufgabengebiet umfasst:
•	 	Instandhaltung,	Wartung	und	Pflege	von	Fahrzeugen,	

Geräten, Maschinen und Ausrüstungen des Bauhofes 
der Stadt Hofheim i.UFr.

Folgende Anforderungen werden erwartet:
•	 	Abgeschlossene	Berufsausbildung	als	KFZ-Mechani-
ker,	KFZ-Mechatroniker	oder	Mechaniker	für	Land-	und	
Baumaschinen

•	 Fahrerlaubnis	der	Klasse	BE

Wir bieten:
•	 Interessanten	und	vielseitigen	Aufgabenbereich
•	 Unbefristete	Anstellung	in	Vollzeit
•	 Vergütung	nach	dem	TVöD

Ihre	Bewerbung	schicken	Sie	bitte	bis	spätestens	
15.10.2023 an die Verwaltungsgemeinschaft Hofheim 
i.UFr., Obere Sennigstraße 4, 97461 Hofheim i.UFr., 
oder an poststelle@vghofheim.de.

Für Rückfragen steht Herr Neuhöfer unter  
Tel.	09523	9229-30	zur	Verfügung.

Bewerberinnen und Bewerber mit einer Schwerbehinde-
rung	werden	bei	glei-cher	Eignung	vorrangig	berücksich-
tigt.

Datenschutzhinweise	zum	Bewerbungsverfahren	finden	
Sie	auf	unserer	Homepage	unter:	https://vghofheim.de/
footerlinks/datenschutzerklaerung.html

 ■ Stellenausschreibung

Fotos: 
Wirtschafts
ministerium

 ■ Verleihung der Staatsmedaille für  
besondere Verdienste um die bayerische 
Wirtschaft an Frau Dr. Barbara Graser

Das	Staatsministerium	 für	Wirtschaft	 und	Verkehr	 zeichnet	
seit	 dem	 Jahr	 1974	 jährlich	 bis	 zu	 25	 Persönlichkeiten	 für	
besondere	Verdienste	um	die	bayerische	Wirtschaft	aus.	 In	
diesem Jahr erhielt Frau Dr. Barbara Graser, Gesellschafterin 
der	 CLG,	 Chemisches	 Labor	 Dr.	 Graser	 KG,	 97453	 Scho-
nungen,	diese	Auszeichnung.	In	einer	Feierstunde	zeichnete	
Bayerns	Wirtschaftsminister	Hubert	Aiwanger	herausragen-
de	Persönlichkeiten,	wie	Frau	Dr.	Graser,	mit	der	Staatsme-
daille	für	besondere	Verdienste	um	die	bayerische	Wirtschaft	
aus.
1. Bürgermeister Alexander Bergmann gratulierte zu dieser 
besonderen Auszeichnung und bedankte sich herzlich für 
das Engagement.

Gemeinde Riedbach

 ■ Bürgermeistersprechstunden
Der 1. Bürgermeister der Gemeinde Riedbach hält keine 
Sprechstunden ab.

 ■ „Jüdische Lebenswege“ –   
Museum Kleinsteinach

An folgenden Terminen ist das Jüdische Museum in 
Kleinsteinach geöffnet:
1.	und	3.	Sonntag	im	Monat	von	13:00	Uhr	–	17:00	Uhr	(Ein-
lass	bis	16:00	Uhr)	sowie	nach	Vereinbarung.
Führungen	 finden	 an	 jedem	 ersten	 Sonntag	 im	Monat	 um	
14:00	 Uhr	 (kostenlos,	 dennoch	 wäre	 eine	 kleine	 Spende	
wünschenswert),	sowie	Gruppenführungen	unter	der	Woche	
nach	Vereinbarung	und	Voranmeldung	statt.
Nähere	Auskünfte	gibt	es	unter	Tel.	09526	774	(Bernd	Brün-
ner)	oder	09526	1503	(Uta	Albert).
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 ■ Wasserversorgung in den Versorgungs-
gebieten Riedbach

(Gemeindeteile: Kleinmünster, Humprechtshausen, 
Kleinsteinach und Mechenried)
Mit	Bescheid	vom	31.07.2023	teilte	das	Gesundheitsamt	des	
Landkreises	Haßberge	mit,	dass	der	Grenzwert	für	Sulfat	von	
250	mg/l	auf	500	mg/l	festgesetzt	wird.
Eine Gefahr für die Gesundheit besteht hierdurch nicht. Das 
Leitungswasser	 ist	 für	 die	 Ernährung	 von	 Säuglingen	 und	
Kindern	weiterhin	geeignet.

 ■ Gemeindefeuerwehrtag mit Pumpenweihe 
in Kreuzthal

Am	15.	 Juli	 2023	 fand	 der	Gemeindefeuerwehrtag	mit	 an-
schließender	 Pumpenweihe	 statt.	 Bei	 Außentemperaturen	
von	rund	34	Grad	hieß	es	um	16:00	Uhr	für	die	Feuerwehr-
kameraden	aus	Humprechtshausen,	Kleinsteinach,	Mechen-
ried sowie für die gemeinsame Atemschutztruppe Übungsa-
larm.	Simuliert	wurde	ein	Flächenbrand	sowie	drei	vermisste	
Personen,	die	aus	einer	Scheune	geborgen	werden	mussten.	
Ca.	10	Minuten	nach	der	Alarmierung	trafen	die	ersten	Ka-
meraden	 am	Einsatzort	 ein,	wo	 sie	 von	 einem	Kreuzthaler	
Feuerwehrmann empfangen und zur Einsatzstelle geleitet 
wurden. Die Feuerwehr aus Mechenried startete mit ihrem 
MLF	 den	 Schnellangriff	 und	 die	Wehren	 aus	 Humprechts-
hausen	 und	 Kleinsteinach	 legten	 vom	 nahegelegenen	 See	
eine	 Schlauchleitung	 zur	 vermeintlichen	 Brandstelle.	 Die	
Atemschutzträger konzentrierten sich währenddessen auf 
die	Bergung	der	vermissten	Personen.

Im	Anschluss	der	Übung	wurde	die	am	01.12.2022	in	Kreuzt-
hal	eingetroffene	Rosenbauer-Tragkraftspritze	Fox,	4.	Gene-
ration, im Rahmen einer kurzen Andacht gesegnet.

Foto von links: KBI Andreas Franz, 2. Kommandant  
Oliver Weiß, Maria Johannes, 1. Bürgermeister Bernd  
Fischer, 1. Kommandant Bernd Neubauer, KBM  
Johannes Hauck

Es handelt sich hierbei um eine direkt angetriebene, ein-
stufige	 Kreiselpumpe	 aus	 einer	 Leichtmetalllegierung	 mit	
räumlich	gekrümmten	Laufradschaufeln	und	Leitapparat	mit	
Spiralgehäuse	sowie	der	Wellenabdichtung	mit	wartungsfrei-
er	Gleitringdichtung.	Die	Kolbenansaugpumpe	mit	Magnet-
kupplung und automatischer Steuerung, manuell wegschal-
terbarer	Entlüftungseinrichtung	hat	bei	3	m	Saughöhe	eine	
Förderleistung	von	100	l/min	bei	15	bar,	1650	l/min	bei	10	bar	
oder	2100	l/min	bei	4	bar.	Der	Viertakter-Reihenmotor	hat	ei-
nen	Hubraum	von	900	cm³	und	eine	Leistung	von	48	kW.	Die	
vier	Schwenkbaren	Tragegriffe	sorgen	dafür,	dass	die	Pumpe	
mit ihren rund 166 kg im Notfall schnell aus dem Auto geho-
ben werden kann.
Bericht: Julia Weiß, 3. Bürgermeisterin Gemeinde  
Riedbach

 ■ Ferienprogramm Riedbach 2023
Eine	Woche	Ferienprogramm	konnten	auch	 in	diesem	Jahr	
70	 Kinder	 aus	 den	 fünf	 Ortsteilen	 und	 Umgebung	 in	 Ko-
operation	mit	dem	KJR	Haßberge	genießen.	Es	wurden	vier	
unterschiedlichen	 Programmpunkte	 angeboten,	 welche	 im	
täglichem	Wechsel	von	allen	Kleingruppen	durchlaufen	wur-
den.	Zum	Abschluss	der	Woche	stand	ein	gemeinsames	Ab-
schlussfest an.
Die	erste	Gruppe	startete	mit	einer	Fahrradtour	von	Kreuzthal	
über	den	Waldlehrpfad	nach	Kleinmünster.	Leider	war	es	auf-
grund	des	Wetters	in	diesem	Jahr	nur	bedingt	möglich,	den	
Feuerweiher	 zu	nutzten.	Daher	wurde	eine	Klopapier-Chal-
lenge	durchgeführt,	bei	der	die	Kinder	 ihr	Verhandlungsge-
schick beweisen konnten.

Die	 zweite	 Gruppe	 startete	 mit	 Kochen-Kino-Kicker	 und	
konnte	 ihre	 Kochkünste	 im	 Gemeindehaus	 Kreuzthal	 aus-
probieren.	 Zwischen	Kicker	 und	 Airhockey	 spielen	wurden	
die	 selbst	 zubereiteten	 Waffeln,	 Pizzabrötchen	 und	 frisch	
gepresster	Apfelsaft	 verspeist.	 Zum	Tagesabschluss	durfte	
nun ein dem Alter entsprechender Film ausgewählt und mit 
Popcorn	in	der	Hand	angeschaut	werden.
Die	dritte	Gruppe	konnte	bei	der	Miniolympiade	ihre	Fähig-
keiten	in	verschiedenen	Disziplinen	unter	Beweis	stellen.	Da	
beim Sport aber auch immer etwas aufwärmen dazu gehört, 
startete	dieser	Tag	mit	einer	Waldbegehung	und	etwas	Ge-
schichtskunde. Auch der obligatorische Grunzwettbewerb 
kam	 nicht	 zu	 kurz.	 Am	 Ende	wurden	 alle	 Kinder	mit	 einer	
Medaille und Urkunde belohnt.
Die	 vierte	Gruppe	dekorierte	 in	Humprechtshausen	Baum-
scheiben	mit	Serviettentechnik	und	wer	wollte,	konnte	seine	
Geschicklichkeit mit dem Schnitzmesser unter Beweis stel-
len	und	durfte	zum	Beispiel	ein	kleines	Floß	bauen.	Neben	
dem	vorhandenen	Fußballtor	wurde	auch	der	Spielplatz	eifrig	
genutzt.
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Am letzten Tag fanden sich 
alle Kinder in Kleinsteinach 
zum Abschlussfest ein. 
Hier war die Spielekiste mit 
vielen Outdoorspielen des 
Kreisjugendringes im Dau-
ereinsatz. Selbstgemachte 
Cocktails sorgten für die 
notwendige Erfrischung 
zwischendurch. Als beson-
deres Highlight konnte dank 
den Maltesern aus Abers-

feld ein kindgerechter Erste-Hilfe-Kurs abgehalten werden. 
Zum Abschluss gab es noch für alle Eis aus dem Dorfladen 
und Spaghetti Bolognese bzw. mit Tomatensauce, welche 1. 
Bürgermeister Bernd Fischer für die Kinder zubereitet hat. In 
einer Feedback-Box konnten die Kinder und Eltern ihre Mei-
nung abgeben. Als Fazit lässt sich sagen, dass die Kinder die 
Woche sehr genossen haben.

Zum Schluss gilt es noch DANKE zu sagen, allem voraus an 
das 11-köpfige Betreuerteam, denn ohne ihr ehrenamtliches 
Engagement, ihre Leidenschaft, ihre Geduld und das „op-
fern“ ihrer Freizeit/Urlaub wäre das alles nicht möglich. Auch 
möchten wir uns beim VFB Humprechtshausen, dem FC 
Kleinsteinach, dem FC Kleinmünster, dem CSU Ortsverband 
Humprechtshausen-Kreuzthal und dem Jugendförderverein 
Kreuzthal bedanken, dass sie uns ihre Räumlichkeiten zur 
Verfügung gestellt haben, uns mit Getränke- und Eisspenden 
unterstütz haben und aufgrund des Wetters kurzfriste Räume 
hergerichtet haben, die wir nutzen konnten.
Bericht: Julia Weiß, 3. Bürgermeisterin Gemeinde  
Riedbach

 ■ Feierliche Einweihung der zweiten  
Kinderkrippengruppe

Am Samstag, 23.09.2023 wurde um 15:00 Uhr die zweite 
Kinderkrippengruppe eingeweiht. Gestartet wurden die Fei-
erlichkeiten mit einer kurzen Ansprache des 1. Bürgermeis-
ters Bernd Fischer, darauf folgten ein paar Worte von Jürgen 
Bergmann von Bergmann Architekten sowie die feierliche 
Schlüsselübergabe. Als kleines Geschenk überreichte Herr 
Bergmann noch einen Scheck von 500,00 €, für den Spielsa-
chen für die Kleinsten angeschafft werden sollen.

Auch Christoph Linder, als Vorstand des Caritasvereines Rie-
dbach e. V., der als Träger unserer Kindertagesstätten zu-
ständig ist, lies sich die Chance nicht entgehen, seinen Dank 
in Worte zu fassen. Er dankte der Gemeinde und besonders 
auch seinem pädagogischem Personal, unter Leitung von 
Bianca Kaufmann, für ihren Einsatz und ihr Engagement, 
dass trotz der Doppelbelastung mit Regelbetrieb der Gruppe 
1 und gleichzeitiger Baustelle alles so reibungslos geklappt 
hat. So können nun 25 Krippenkinder in Riedbach betreut 
werden.
Abgerundet wurden die Feierlichkeiten von einem musikali-
schen Beitrag des pädagogischen Personales und den Krip-
penkindern, bevor es zur Segnung der Räumlichkeiten durch 
Herrn Dr. Pfarrer Woche und Pfarrer Mátyás Beke kam.

Von 15:30 Uhr – 18:00 Uhr konnte die neue Kinderkrippe 
besichtigt und bei Spiel und Spaß in den gemütlichen Teil 
übergegangen werden.
Bericht: Julia Weiß, 3. Bürgermeisterin Gemeinde  
Riedbach

Überörtliche Nachrichten

 ■ Kostenfreie Beratung   
zu barrierefreiem Bauen 
und Wohnen

Oft sind Wohnungen und Häuser weder für Bedürfnisse von 
jungen Familien, noch für die Anforderungen im Alter gerüs-
tet. Wer bereits beim Bauen oder Umbauen auf Barrierefrei-
heit achtet, der profitiert zeitlebens von seiner klugen Vor-
ausplanung.
In jungen Jahren trägt man den Kinderwagen samt Nach-
wuchs und Wocheneinkauf die Treppe hinauf. Später über-
windet man dieses Hindernis wieder ebenso mühsam, wenn 
die Einschränkungen des Alters, wie zum Beispiel Gangunsi-
cherheit, zu Buche schlagen.
Nur durch die barrierefreie Gestaltung des eigenen Wohnrau-
mes kann dieser in jedem Lebensabschnitt und in verschie-
denen Lebenssituationen gut genutzt werden.
Sollte sich der Wohnraum erst im Alter als nicht optimal her-
ausstellen, gibt es dennoch viele Möglichkeiten, die Situation 
mit einfachen Umbauten zu verbessern. Auch Hilfsmittel, wie 
beispielsweise ein Lift, können Erleichterung verschaffen.
Gerne beraten die ehrenamtlichen Wohnberaterinnen und 
Wohnberater des Landratsamtes Haßberge rund um das 
Thema Barrierefreiheit, Umbau- und Fördermöglichkeiten. 
Termine können Sie unter Tel. 09521 27396 oder per E-Mail: 
wohnberatung@hassberge.de vereinbaren.
Bericht: Landratsamt Haßberge
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 ■ Gut beraten – selbstbestimmt teilhaben!

Terminankündigungen –   
neues Beratungsangebot
Der Bezirk Unterfranken ist für Sie 
da und bietet in Ihrer Region für 
Menschen mit Behinderung und deren Angehörige sowie al-
len weiteren interessierten Personen eine wohnortnahe und 
kostenfreie Beratung zu Themen der Eingliederungshilfe an.
Die Beratungen finden an folgenden Tagen in der Zeit von 
jeweils 09:00 Uhr bis 12:00 Uhr im Landratsamt Haßberge, 
Am Herrenhof 1, 97437 Haßfurt, statt:
02.11.2023
07.12.2023
Einen Termin können Sie unter Tel. 0931 
7959-1349, per E-Mail: beratung-einglie-
derungshilfe@bezirk-unterfranken.de oder 
über die Homepage (www.bezirk-unter-
franken.de/beratung-egh) durch Abscannen des QR-Codes 
vereinbaren.
Bericht: Lisa Reger und Nicole Endres, Bezirk Unterfran
ken

 ■ Jahresschwerpunkt 2023: „Licht an – 
Damit Einsamkeit nicht krank macht“

Regionale Unterstützung der Kampagne „Licht an –  
Damit Einsamkeit nicht krank macht“
Das Bayerische Gesundheitsministerium legt jährlich Prä-
ventionsschwerpunktkampagnen fest, um auf bestimmte 
Themenkomplexe hinzuweisen und dafür zu sensibilisieren. 
Im Jahr 2023 ist es das Thema „Einsamkeit“ und der Kam-
pagnentitel „Licht an – Damit Einsamkeit nicht krank macht“. 
Regional finden daher im Zeitraum des gesamten Oktobers 
2023 verschiedenste Aktionen, Workshops und Vorträge 
statt, um diese Kampagne auch im Landkreis Haßberge zu 
unterstützen.

Weitere Infos: 
www.gesundheitsregion.hassberge.de, 
in unserem Faltblatt und der lokalen Presse

A K T I O N S M O N AT  2 0 2 3  I M  L A N D K R E I S  H A S S B E R G E

GEMEINSAM!
  STATT    
        EINSAM

Für weitere Info QR scannen

VORTRÄGE  &

          VERANSTALTUNGEN

vom 29.9. bis 28.10.2023
KOSTENFREI FÜR ALLE   

Präventionsschwerpunkt 2023 
des Bayerischen Staatsministerium für Gesundheit und Pfl ege

Verantw.: Landratsamt Haßberge – Fachabteilung II Gesundheitsamt, Am Herrenhof 1, 97437 Haßfurt, www.gesundheitsregion.hassberge.de, Ansprechpartner: Benjamin Herrmann

Jetzt anmelden! Tel. 09521 27490 · gesundheitsregion@hassberge.de
(Die Teilnehmerplätze sind begrenzt)

Gefördert durch

Bayerisches Staatsministerium für
Gesundheit und P� ege

des Bayerischen Staatsministerium für Gesundheit und Pfl ege

Landkreis Haßberge

Damit Einsamkeit nicht 
krank macht

Bericht und Plakat: GesundheitsregionPlus des Land
ratsamtes Haßberge

 ■ Herausforderung Selbstständigkeit

Regionalmanagement bietet Gründerinnen und Gründern 
das passende Rüstzeug
Wer ein eigenes Unternehmen gründen möchte, ist mit viel-
fältigen Herausforderungen konfrontiert. Zahlreiche formale 
und rechtliche Angelegenheiten sind im Vorfeld der Gründung 
zu klären: Welche Rechtsform passt zum Unternehmen? Bei 
welchen Ämtern sind Anmeldungen zu tätigen? Welche Ver-
sicherungen sollten abgeschlossen werden? Und wie wird 
die unternehmerische Tätigkeit steuerlich eingeordnet?
Mit Markenentwicklung und Marketingstrategie wird in der 
Reihe #machdeinding ein weiteres, für Selbständige zen-
trales Thema behandelt. Hierzu findet am Donnerstag,  
12. Oktober 2023 ein Tagesworkshop im Landhotel Rügheim 
statt. Günter Schrötz wird sein Fachwissen an die Teilneh-
menden weitergeben und unter anderem vermitteln, wie 
eine starke, einprägsame Marke aufgebaut werden kann, 
was erfolgreiche Zielgruppenansprache ausmacht und wie 
es gelingt, Markenbekanntheit und -loyalität zu schaffen. 
Darüber hinaus wird auch auf den Einsatz Sozialer Medien 
sowie Content-Marketing und Storytelling eingegangen wer-
den. Der kostenfreie Workshop dauert von 09:00 Uhr bis ca. 
16:00 Uhr und richtet sich an Selbständige, unabhängig von 
der Entwicklungsphase der Unternehmertätigkeit.
Wer seine Fragen und Anliegen zum Thema Marketing und 
Kommunikation als angehender Unternehmer individuell be-
sprechen möchte, kann dies im Rahmen einer kostenfreien, 
90-minütigen Einzelberatung tun.
Aus organisatorischen Gründen ist für alle Angebote eine 
vorherige Anmeldung erforderlich, entweder per Online-For-
mular unter www.regionalmanagement-hassberge.de/
machdeinding/ oder per E-Mail an regionalmanagement@
hassberge.de bzw. telefonisch unter Tel. 09521 27-650. Un-
ter der genannten Webadresse sind zudem weitere Informa-
tionen zum Jahresprogramm 2023 verfügbar.

Bericht: Landratsamt Haßberge

Regionalmanagerin Sonja Gerstenkorn hat das passen
de Rüstzeug für Gründer parat: Bei Vorträgen, Work
shops und Beratungen werden Grundlagen vermittelt, 
die für den Weg in die Selbständigkeit wichtig sind.

Foto: Laura Müller, Landratsamt Haßberge
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 ■ Feuer entfachen für die Wärmewende im 
Landkreis Haßberge

„Unser Landkreis Haßberge hat sich das ambitionierte Ziel 
gesetzt, bereits im Jahr 2030 bilanziell klimaneutral zu wer-
den und somit die Zukunft unserer Region klimafreundlich 
und generationengerecht zu gestalten. Damit dieses ehrgei-
zige Ziel erreicht werden kann, sind vielfältige Anstrengun-
gen auf allen Ebenen notwendig. Neben Politik sind auch 
Wirtschaft sowie Bürgerinnen und Bürger gefordert, einen 
Beitrag zu leisten. Denn die Energiewende im Landkreis Haß-
berge kann nur gemeinsam gelingen“, betont Landrat Wil-
helm Schneider.
Welche Ansatzpunkte es für eine erfolgreiche Energiewende 
in der Region gibt, wird mit einer vierteiligen Erklärfilmrei-
he deutlich, die das Regionalmanagement des Landkreises 
Haßberge zusammen mit dem Klimaschutzmanagement, der 
Gesellschaft zur Umsetzung erneuerbarer Technologiepro-
jekte im Landkreis Haßberge mbH (GUT) und der Energiebe-
ratung am UmweltBildungsZentrum (UBiZ) initiiert hat.
Pünktlich zur Vorbereitung der neuen Heizperiode erschien 
nun der zweite Erklärfilm. Dieses Mal ging es um das The-
ma Wärmewende. Die Filmpremiere fand am Sonntag, 24. 
September 2023 um 09:30 Uhr im Capitol Kino in Zeil am 
Main statt. Die Veranstaltung bildet zugleich den Auftakt zum 
Herbstprogramm der bekannten und beliebten Reihe „Film 
& Frühstück“. Im Anschluss an die Filmpremiere war der 
Hauptfilm „Everything will change“ zu sehen. Dieser erzählt 
von einem abenteuerlichen Road-Trip dreier Freunde, die im 
Jahr 2054 eine sterile, betonierte Welt bewohnen. Als sie er-
fahren, dass ihr Planet einst von reicher, bunter Schönheit 
geprägt war, begeben sie sich auf eine Reise, um Antworten 
darauf zu suchen, warum diese verschwunden ist.
Der Erklärfilm zur Wärmewende ist seit dem 24. September 
2023 auch unter www.regionalmanagement-hassberge.de/
elsa/ sowie auf YouTube veröffentlicht, wo bereits der erste 
Kurzfilm zur Energiewende zu sehen ist. Die genannte Web-
seite des Regionalmanagements wird darüber hinaus ergän-
zende Informationen zur Wärmewende im Landkreis Haßber-
ge bereithalten.

Landrat Wilhelm Schneider und Regionalmanagerin 
Sonja Gerstenkorn.
Foto: Monika Göhr, Landratsamt Haßberge

Bericht: Landratsamt Haßberge

 ■ Cane Fu – Selbstverteidigung für Senioren
Die Volkshochschule Landkreis Haßberge e. V. bietet in Ko-
operation mit der Stelle für Seniorenkoordination beim Land-
ratsamt Haßberge die Seminarreihe „Cane Fu – Selbstvertei-
digung für Senioren“ an. Alle Seminare sind dank Förderung 
durch das Amt für Soziales kostenfrei.
Selbstverteidigungskurse für ältere Menschen erfreuen sich 
immer größerer Beliebtheit und reger Nachfrage. „Wir wol-
len Ihre persönliche Sicherheit stärken, damit Sie sich gegen 
potentielle Gefahren schützen können“, so Landrat Wilhelm 
Schneider. „Damit wird auch der Mut zur Teilhabe am gesell-
schaftlichen Leben gefördert“.
Durch mehrere Seminarorte im gesamten Landkreis verteilt, 
wurde eine effektive Zugangsmöglichkeit für alle Senioren, 
die an diesem Angebot teilnehmen möchten, geschaffen. 
Jedes der sechs Seminare besteht aus vier Einheiten, die je-
weils eineinhalb Stunden dauern.
Die Teilnehmenden erwerben Kenntnisse, wie man kritische 
Situationen rechtzeitig erkennt und vermeiden kann. Sie ler-
nen die Wahrnehmungsfähigkeit zu verbessern, selbstsiche-
rer und gelassener aufzutreten und die Körpersprache aber 
vor allem die eigene Angst zu kontrollieren statt sich von ihr 
beherrschen zu lassen. Eine entspannte Mischung aus Theo-
rie-Einheiten und vielen praktischen Übungen hilft dabei.
Besonders erfreulich ist es, dass für diese Seminarreihe Herr 
Dr. med. Jan Fitzner gewonnen werden konnte. Er gehört 
selbst zu den Senioren, mit denen er zusammen trainieren 
möchte. Dr. Fitzner ist Facharzt für Allgemeinmedizin und 
war über drei Jahrzehnte lang mit seiner Frau zusammen in 
eigener Praxis hausärztlich tätig. Aus dieser Erfahrung und 
der langjährigen Betreuung gerade vieler älterer Menschen 
ergibt sich die Einschätzung, welche Verteidigungstechniken 
selbst für Seniorinnen und Senioren trainierbar und anwend-
bar sind.

6x im  
Landkreis  

je 4 Termine 

Ab Mi., 04.10.2023 
15.00 Uhr 

Eltmann / ritz  
18.00 Uhr 

Maroldsweisach / 
Grundschule 

Ab Do., 05.10.2023 
14.00 Uhr 

Ebern / vhs  
16.30 Uhr 

Hofheim / vhs 

Ab Mo., 09.10.2023 
13.00 Uhr 

Knetzgau / awo  
15.30 Uhr 

Untersteinbach / 
Schule 

Kostenfrei dank Förderung 
durch das Amt für  Soziales und 
Senioren, Fachbereich Senioren

Anmeldung unter 
www.vhs hassberge.de 
oder in den Außenstellen

Mit Dr. Jan 
Fitzner 
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Kurs-Termine:
•  Mittwochs, ab 04.10.2023, 4 x, 15:00 Uhr – 16:30 Uhr, 

Eltmann, Ritz
•  Montags, ab 09.10.2023, 4 x, 13:00 Uhr – 14:30 Uhr, 

Knetzgau, Cafe „awoccino“ der AWO, Hainerter Str. 6
•  Mittwochs, ab 04.10.2023, 4 x, 18:00 Uhr – 19:30 Uhr, 

Maroldsweisach, Grundschule, Turnhalle
•  Montags, ab 09.10.2023, 4 x, 15:30 Uhr – 17:00 Uhr,  

Untersteinbach, Schule, Turnhalle
•  Donnerstags, ab 05.10.2023, 4 x, 14:00 Uhr – 15:30 Uhr, 

Ebern, vhs, Gg.-Nadler-Str. 1
•  Donnerstags, ab 05.10.2023, 4 x, 16:30 Uhr – 18:00 Uhr, 

Hofheim i.UFr., vhs-Gebäude
Mitzubringen: bequeme Kleidung, Getränk
Vorkenntnisse sind nicht erforderlich.
Anmeldungen bitte über die Volkshochschule Landkreis 
Haßberge e. V., Tel: 09521 94 20 0, www.vhs-hassberge.de.

Bericht: Landratsamt Haßberge

 ■ Der Freistaat Bayern lässt sich das 
Streuobst was kosten — AELF Schweinfurt 
erläutert Förderprogramm

Landkreise SW und HAS – Das neue Kulturlandschaftspro-
gramm (KULAP) des Bayerischen Staatsministeriums für Er-
nährung, Landwirtschaft und Forsten verdoppelt die Förde-
rung von regionalen Streuobstflächen.
Mit ihren artenreichen Strukturen sind Streuobstwiesen 
wichtig für das Kleinklima. Sie prägen das Landschaftsbild 
und sie sind wertvolle Naherholungsräume für uns Men-
schen. Streuobstwiesen sind zu jeder Jahreszeit ein Natur-
erlebnis und liefern auch gesundes und regionales Obst. Mit 
über 2.000 Obstsorten bewahren sie einen wahren Schatz 
voller geschmacklicher und gesunder Vielfalt. Und die lecke-
ren Produkte, die aus den ökologischen Früchten entstehen, 
sind ganz besondere Kostbarkeiten.

Was wird gefördert?
Im Rahmen von „Streuobst für alle!“ fördern die Ämter für 
Ländliche Entwicklung (für Unterfranken in Würzburg) den 
Kauf hochstämmiger Obstgehölze für Kommunen, Vereine 
und Verbände. Der Freistaat erstattet den Bruttokaufpreis 
bis zu 45,00 € für einen Baum pro 100 qm (etwa die Flä-
che einer größeren Wohnung). Die Bäume können an Pri-
vatpersonen unentgeltlich weitergegeben werden. Zudem 
unterstützt werden Erhalt und Pflege bestehender Streuobst-
bestände. Landwirte, die mindestens 3 ha Fläche bewirt-
schaften, können für Streuobst einen Antrag im bayerischen 
Kulturlandschaftsprogramm stellen. In diesem Jahr wurde 

der Förderbetrag für landwirtschaftliche Betriebe im Kultur-
landschaftsprogramm (KULAP) zu „Streuobst – Erschwerte 
Unternutzung“ (K78) auf 12,00 € je Baum erhöht. Voraus-
sichtlich noch im September 2023 wird zudem die investive 
Förderung für die Streuobstpflege (I82) starten.

Was ist Streuobst?
Streuobst sind hochstämmige Obstbäume, die – im Ge-
gensatz zu Obstplantagen – verstreut und in größeren Ab-
ständen in Gärten, an Ortsrändern, entlang von Wegen und 
Feldern oder auf einer Wiese in der Landschaft stehen. Die 
häufigsten Streuobstarten sind Apfel, Birne, Pflaume, Quit-
te, Walnuss und Wildobst, wie Vogelkirsche, Eberesche oder 
Speierling. Eine Streuobstwiese erlaubt eine Nutzung auf 
zwei Etagen: am Boden als Grünland oder Weide, darüber 
für das Obst. Dünger und Pestizide sind tabu. Die Bäume 
haben genügend Platz, um große Baumkronen auszubilden 
und auch in Würde altern zu können. Genau das macht sie 
zu wertvollen Lebensräumen, die unsere Kulturlandschaft 
mit einer enormen Artenvielfalt bereichern.

Was kann gepflanzt werden?
• Kernobst: Apfel und Birne
• Steinobst: Pflaume und Kirsche
• Walnuss
• Quitte
•  Wildobst: Vogelkirsche, Holzapfel, Wildbirne, Eberesche, 

Speierling, Elsbeere, Maulbeere, Esskastanie, Mispel

Als Förderung gibt es 
für die Anschaffung 
45,00 € und für den  
Erhalt 12,00 € pro 
Baum auf 100 qm.

Foto: Rosa Kugler

Weiterführende Informationen finden Sie unter:
•  Dokumentation „Auf geht’s – Streuobst für alle!“

• Förderprogramm Streuobst für alle!

• Pflanzanleitung für Streuobstbäume – LfL

Bericht: Maria Schmitt, Presse und Kommunikation, Amt 
für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten Schweinfurt

Setzt sich für die  
Erhaltung unserer 
Streuobstwiesen ein, 
Staatsministerin  
Michaela Kaniber.

Foto:  
Judith Schmidhuber



VG Hofheim i.UFr. - 20 - Nr. 10/23

 ■ Eine geschichtliche Reise durch   
den Deutschen Burgenwinkel

Am 23. Oktober 2023 lädt Haßberge Touris-
mus e. V. zum jährlichen Tourismustreffen ins 
Schloss nach Burgpreppach ein. Gastgeber 
des Abends sind die Schlossbesitzer, die Familien Fuchs 
von Bimbach – von Deuster. Thema dieses Netzwerktreffens 
für Akteure im Tourismus sind die Burgen, Burgruinen und 
Schlösser der Region. Hierzu erwartet die Gäste ein interes-
santer Vortrag des bekannten Burgenforschers Dr. Joachim 
Zeune.
Für das Treffen, welches die Tourismus- und Freizeitschaf-
fenden der Tourismusregion Haßberge und nördlicher Stei-
gerwald einmal im Jahr zusammenbringt, ist folgendes 
Programm im Schloss Burgpreppach geplant: Nach dem 
Eintreffen der Gäste ab 16:45 Uhr eröffnet Landrat Wilhelm 
Schneider, 1. Vorsitzender von Haßberge Tourismus, um 
17:00 Uhr den Abend.
Es folgt um 17:30 Uhr ein Impulsvortrag von Dr. Joachim 
Zeune – Burgenforscher, Mittelalterarchäologe und Histori-
ker – zum Thema „Burgruinen, Burgen und Schlösser: Eine 
geschichtliche Reise durch den Deutschen Burgenwinkel“.
Um 18:30 Uhr wird der neue digitale Entdecker-Guide, eine 
Handy-App für Rad-Touristen vorgestellt. Als Beispiel für die 
Anwendung dient die E-Rad-Themenroute „Als der Adel sei-
ne Burg verließ“. Dieser Guide wurde von Haßberge Touris-
mus im Zuge der Umsetzung des neuen E-Radtourismuspro-
jektes entwickelt und soll die Radfahrer während ihrer Tour 
mit Hintergrundinformationen und kurzweiligen Anekdoten 
zum jeweiligen Thema versorgen.
Ab 18:45 Uhr erfolgt die Urkundenverleihung der DTV- 
Sterne-Klassifizierung 2023 an die Gastgeber. Alle Vermieter 
von Ferienwohnungen oder -häusern, die sich 2023 zum ers-
ten Mal oder wiederholt der Prüfung durch den Deutschen 
Tourismusverband unterzogen haben, erhalten ihre Urkun-
den mit der entsprechenden Sterne-Zahl.
Anschließend gibt es Gelegenheit zum Netzwerken und Aus-
tauschen. Optional findet eine Führung durch das Schloss 
Burgpreppach statt.
Haßberge Tourismus e. V. bittet um Anmeldung per E-Mail an 
info@hassberge-tourismus.de oder unter Tel. 09523 50337-10.

Das Tourismustreffen Haßberge findet am Montag,  
23. Oktober 2023 im Schloss Burgpreppach statt.
Foto: Folker Bergmann

Bericht: Helen Zwinkmann, Haßberge Tourismus e. V.

 ■ Wichtige Etappe auf dem Weg zum  
Fairtrade-Landkreis erreicht!

Steuerungsgruppe zum Fairtrade-Landkreis wurde  
gebildet
Der Landkreis Haßberge möchte sich als „Fairtrade-Land-
kreis“ zertifizieren lassen – sich also verstärkt für den fairen 
Handel einsetzen und damit die weltweite Kampagne un-
terstützen. Den entsprechenden Beschluss hat der Kreistag 
gefasst. Am 12.09.2023 fand dazu im Landratsamt Haßber-
ge die 1. Sitzung der Steuerungsgruppe „Fairtrade“ statt. 
Sie soll künftig die Aktivitäten zum fairen Handel im ganzen 
Landkreis koordinieren und verschiedenste Akteure mitein-
ander vernetzen.
Landrat Wilhelm Schneider zeigt sich sehr zufrieden mit die-
ser Auftaktveranstaltung: „Wir haben im Landkreis bereits 
drei Kommunen, die als Fairtrade-Twons ausgezeichnet 
sind, das sind die Städte Eltmann, Ebern und Haßfurt. Darauf 
können wir aufbauen“.
In der Steuerungsgruppe sind die drei Bürgermeister der 
Fairtrade-Towns des Landkreises vertreten. Außerdem Frau 
Müller-Förtsch vom Weltladen Eltmann und Frau Späth von 
der Baunach-Allianz. Herr Benzinger vertritt die Zivilgesell-
schaft und Frau Gadamer von der Kreisentwicklung im Land-
ratsamt Haßberge wird als Sprecherin der Steuerungsgruppe 
fungieren.
Als nächster Schritt steht die Bewerbung zum Fairtra-
de-Landkreis an. Die Unterlagen werden an den zuständigen 
Verein „Fairtrade Deutschland e. V.“ geschickt, der die Krite-
rien überprüft. Der Titel einer „Fairtrade‐Town“ wird zunächst 
für zwei Jahre vergeben. Der federführendende Verein „Fair-
trade Deutschland e. V.“ überprüft dazu fünf Kriterien: Dem-
nach muss es im Landkreis Haßberge unter anderem 17 Ein-
zelhandelsgeschäfte und 9 Gastronomie‐Betriebe geben, die 
Fairtrade‐Produkte anbieten. Außerdem sollen sich Schulen, 
Glaubensgemeinschaften und Vereine an dem Projekt mit 
eigenen Bildungsaktivitäten und Produktvermarktung betei-
ligen.

Nach dem abgeschlossenen Prüfungsprozess kann sich der 
Landkreis dann als „Fairtrade-Landkreis“ bezeichnen.

Von links nach rechts: Fr. MüllerFörtsch, H. Benzinger, 
Bgm. Hennemann, Fr. Späth, Bgm. Werner, Landrat 
Schneider, Fr. Gadamer
Foto: Michael Rahn, Landratsamt Haßberge
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Markt Burgpreppach

07.10.2023  08:00 Uhr
Heimatgemeinschaft Ibinder Schrollnhüpfer – Herbstwande-
rung
12.10.2023  14:30 Uhr
Ökumenischer Seniorennachmittag im Bürgerhaus in 
Burgpreppach
13.10.2023 – 16.10.2023 
Kirchweih Hohnhausen in der alten Schule in Hohnhausen
17.10.2023  20:00 Uhr
„Offener Iwinner Wirtshausgsang“ im Gasthaus Rädlein in 
Ibind
20.10.2023 – 22.10.2023 
Kirchweih in Birkach
21.10.2023  19:30 Uhr
SV Gemeinfeld – Weinfest im Sportheim in Gemeinfeld
31.10.2023  20:00 Uhr
„Offener Iwinner Wirtshausgsang“ im Gasthaus Rädlein in 
Ibind
02.11.2023  18:30 Uhr
TSV Burgpreppach – „Futtern wie bei Muttern“ im  
Vereinsheim in Burgpreppach

Gemeinde Ermershausen

19.10.2023 – 23.10.2023 
Gasthaus „Goldener Schwan“, SpVgg Ermershausen – 
Kirchweih in Ermershausen
19.10.2023  18:00 Uhr
Gasthaus „Goldener Schwan“ – Bohnenkern-Essen in 
Ermershausen
20.10.2023  18:00 Uhr
Gasthaus „Goldener Schwan“ – Kesselfleisch-Essen in 
Ermershausen
21.10.2023  21:00 Uhr
SpVgg Ermershausen – Kirchweih-Rock in der Adolf- 
Höhn-Halle in Ermershausen
01.11.2023  11:00 Uhr
Sportangler – Räucherforellen am Vereinsgelände in 
Ermershausen

Stadt Hofheim i.UFr.

06.10.2023 – 09.10.2023 17:00 Uhr
SV Rügheim – Rügheimer Zeltkirchweih in Rügheim
15.10.2023  13:00 Uhr
SV Ostheim / Wanderabteilung – Wanderung
28.10.2023 + 30.10.2023 17:00 Uhr
Sportangler Baunachgrund – Kirchweih Sulzbach im 
Gemeindehaus in Sulzbach
29.10.2023  
Hofheimer Werbering – Mantelsonntag mit Herbstmarkt in 
der Innenstadt in Hofheim i.UFr.

 ■ Neue Selbsthilfegruppe zum Thema  
„Chronische Schulterbeschwerden“

Die Kontakt- und Informationsstelle für Selbsthilfe (KOS) am 
Landratsamt Haßberge erwägt auf Initiative einer Betroffe-
nen die Gründung einer neuen Selbsthilfegruppe zum Thema 
„Chronische Schulterbeschwerden“. Ob Frozen Shoulder, 
Kalkschulter, Impingement Syndrom oder andere Erkrankun-
gen und Entzündungen des Schultergelenkes, viele haben 
unter anderem Schmerzen im Schulterbereich und einen ein-
geschränkten Bewegungsumfang gemeinsam. Die Gruppe 
soll dem Erfahrungsaustausch dienen, um sich Tipps und 
Hilfestellung zu geben. Auch Vorträge von Fachkräften sind 
denkbar. Interessierte können sich unter Tel. 09521 27-378 
oder per E-Mail: kos@hassberge.de melden. Selbstverständ-
lich werden alle Anfragen und Informationen vertraulich be-
handelt.
Bericht: Landratsamt Haßberge

Veranstaltungsvorschau

Wir bitten alle Vereine und Organisationen, die ihre Ver-
anstaltungen hier bekanntgeben möchten, um rechtzeiti-
ge Mitteilung an die E-Mail-Adresse mitteilungsblatt@
vghofheim.de. Eine Meldung braucht nicht mehr zu erfol-
gen, wenn die Veranstaltung bereits im Veranstaltungs-
kalender oder auf der Internetseite der Verwaltungsge-
meinschaft Hofheim i.UFr. (www.vghofheim.de) enthalten 
ist. Bitte denken Sie jedoch daran, uns eventuelle Ände-
rungen von Veranstaltungsterminen oder –orten umge-
hend mitzuteilen.
Den aktuellen, digitalen Veranstaltungs-
kalender finden Sie auch auf der Home-
page der Verwaltungsgemeinschaft Hof-
heim i.UFr. unter www.vghofheim.de/
leben-aktivitaeten/veranstaltungen oder 
unter nachfolgendem QR-Code:

Gemeinde Aidhausen

13.10.2023 – 15.10.2023 
Landjugend Nassach – Kirchweih im Jugendheim in Nas-
sach
20.10.2023  19:00 Uhr
SV Friesenhausen – Herbstfest in Friesenhausen
20.10.2023 – 22.10.2023 
FC Nassach 1959 e. V. – Nachkirchweih im Sportheim in 
Nassach

Gemeinde Bundorf

08.10.2023  11:00 Uhr
Feuerwehrverein Walchenfeld – Kirchweih in Walchenfeld
20.10.2023 – 23.10.2023 
SV Schweinshaupten – Kirchweih in Schweinshaupten
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Gemeinde Riedbach

08.10.2023  14:00 Uhr
Caritasverein Mechenried – Erntedankfest in 
Mechenried
14.10.2023  18:00 Uhr
Soldaten-, Reservisten- und Kamerad-
schaftsverein Kleinsteinach – Oktoberfest in 
der Festhalle in Kleinsteinach
03.11.2023 – 05.11.2023 
VfB Humprechtshausen – Kirchweih im 
Sportheim in Humprechtshausen
03.11.2023 – 06.11.2023 
SV Mechenried – Kirchweih in Mechenried

Schule  Kindertagesstätte

 ■ Herbstferien der Kindergärten
Ort  Zeitraum
Bundorf  01.11.2023 – 03.11.2023

 ■ Schließtage der Kindergärten
Der Kindergarten Burgpreppach hat am 
13.10.2023 aufgrund eines Fortbildungsta-
ges des Teams geschlossen.
Der Kindergarten Lendershausen hat am 
03.11.2023 aufgrund eines Planungstages 
geschlossen.

Falls Berichte aus den Kindergärten und 
Schulen künftig hier abgedruckt und ver-
öffentlicht werden sollen, so schreiben 
Sie bitte eine E-Mail an mitteilungsblatt@
vghofheim.de.

Oktober 2023 und Anfang November 2023

Gemeinde Aidhausen

Führung: Lina Schmidts Kaufladen öffnet!
Anmeldung bei Andrea Meub: Tel. 0151 40755614
Samstag, 07.10.2023, 14:00 Uhr – 14:45 Uhr, Friesenhausen, Dalbergstr. 8, 
97491 Aidhausen
Handwerks-Herbst in der Alten Schmiede Happertshausen
Am Samstag, 14.10.2023 und Sonntag, 15.10.2023 findet der Hand-
werks-Herbst der vhs und der Gemeinde Aidhausen in der Alten Schmiede 
Happertshausen statt.
Am Samstag, 14.10.2023 haben Sie die Möglichkeit, Workshops zu besu-
chen und selbst aktiv zu werden!
Anmeldung zu den Workshops über www.vhs-hassberge.de erforderlich.

Grundkurs Feuerschmieden
Jörg Nuffer
Samstag, 14.10.2023, 10:00 Uhr – 16:00 Uhr, Aidhausen/Happertshausen, 
Alte Schmiede, Werkstatt

Volkshochschule
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Makramee für Kids ab 8 Jahren
Lara Räth
Samstag, 14.10.2023, 10:00 Uhr – 12:00 Uhr, Aidhausen/
Happertshausen, Alte Schmiede (OG)
Workshop: Leder prägen mit Hammer und Punziereisen
Christian Ruser
Samstag, 14.10.2023, 10:00 Uhr – 14:00 Uhr, Aidhausen/
Happertshausen, Alte Schmiede (EG)
Textil-Upcycling-Nähkurs: Taschen aus alten Werbe-
bannern
Anmeldung über vhs oder beim Kooperationspartner im 
Bürgerbüro Aidhausen per E-Mail: buergerbuero@aidhau-
sen.de oder Tel. 09526 9992019.
Christine Fesel
Samstag, 14.10.2023, 15:00 Uhr – 17:30 Uhr, Aidhausen/
Happertshausen, Alte Schmiede (OG)
Töpfern für Anfänger – Wir töpfern eine Gartenstele
Sabine Kaufmann
Samstag, 14.10.2023, 17:00 Uhr – 20:00 Uhr, Aidhausen/
Happertshausen, Alte Schmiede (EG)
Am Handwerks-Herbst Sonntag, 15.10.2023 zeigen Ausstel-
ler ihre Handarbeits- und Handwerksprojekte in der Alten 
Schmiede Happertshausen. Bei Kaffee und Kuchen können 
Sie die schöne Atmosphäre der Alten Schmiede genießen. 
Die Ausstellung ist von 14:00 Uhr bis 17:00 Uhr geöffnet. Wir 
freuen uns auf Ihren Besuch!
Information und Anmeldung (sofern nicht anders  
angegeben) unter www.vhs-hassberge.de oder bei  
Heike Piechaczek, Tel. 09526 981236, E-Mail:  
vhs-aidhausen@gmx.de.

Gemeinde Bundorf

Der Herbst ist da! Eltern-Kind-Bastelkurs
Sybille Schubert
Freitag, 13.10.2023, 16:00 Uhr – 18:30 Uhr, Kimmelsbach, 
Dorfgemeinschaftshaus
Makramee
Lara Räth
Samstag, 28.10.2023, 14:00 Uhr – 17:00 Uhr, Kimmelsbach, 
Dorfgemeinschaftshaus
Information und Anmeldung (sofern nicht anders  
angegeben) unter www.vhs-hassberge.de oder bei Tina 
Camozzi, Tel. 0174 1418232, E-Mail: vhs-bundorf@gmx.de.

Markt Burgpreppach

Kochkurs: Futtern wie bei Muttern
Freitag, 13.10.2023, 16:00 Uhr, Burgpreppach, Sportheim
Komm zum Meditieren – Meditation, weil man nicht 
alle Fragen mit Google beantworten kann
Diana Ponomarew
Freitag, 20.10.2023, 19:30 Uhr – 20:30 Uhr, Burgpreppach, 
Bürgerhaus
Information und Anmeldung (sofern nicht anders  
angegeben) unter www.vhs-hassberge.de oder bei Tina 
Scheller, Tel. 0171 4868311, E-Mail: vhs.burgpreppach@
gmail.com.

Gemeinde Ermershausen

Senioren aktiv
Waltraud Boseckert
Dienstag, 10.10.2023, 14:00 Uhr, Ermershausen, Betsaal

Information und Anmeldung (sofern nicht anders  
angegeben) unter www.vhs-hassberge.de oder bei 
Sandra Fassl, Tel. 09532 1705, E-Mail: fassls@t-online.de.

Stadt Hofheim i.UFr.

Der Landschaftsgarten Bettenburg
Hans Reuscher
Samstag, 14.10.2023, 14:00 Uhr – 16:00 Uhr, Treffpunkt: am 
Parkplatz des Landschaftsgartens (Zufahrt von der Straße 
Hofheim i.UFr.-Manau nach dem Wald links ab, Parkplatz 
am Waldrand)
Crashkurs Line-Dance
Sascha Vay
Sonntags, ab 15.10.2023, 6 x, 16:00 Uhr – 17:30 Uhr,  
Hofheim i.UFr., Altes Rathaus
Aufbaukurs Line-Dance
Sascha Vay
Sonntags, ab 15.10.2023, 6 x, 17:00 Uhr – 18:30 Uhr,  
Hofheim i.UFr., Altes Rathaus
Leistungen der Pflegeversicherung
In Zusammenarbeit mit dem Pflegestützpunkt Haßberge
Kathrin Glaubrecht
Donnerstag, 19.10.2023, 18:00 Uhr – 19:30 Uhr,  
Hofheim i.UFr., Altes Rathaus
Kreativ-Werkstatt: Zeichnen, Malen, Drucken
Jannina Hector
Freitags, ab 20.10.2023, 9 x, 10:00 Uhr – 13:00 Uhr,  
Hofheim i.UFr., Altes Rathaus
Entspann dich – Entspannungstechniken zum Kennen-
lernen
Diana Ponomarew
Freitag, 20.10.2023, 17:30 Uhr – 18:30 Uhr, Hofheim i.UFr., 
Altes Rathaus
Stadtführung durch Hofheim i.UFr.
Hans Reuscher
Samstag, 21.10.2023, 14:00 Uhr – 16:00 Uhr, Hofheim 
i.UFr., Marktplatz
Entrelac häkeln, tunesisch häkeln
Anmeldung direkt beim Kooperationspartner Wolllädele 
unter Tel. 09523 5016721
Andrea Schamberger
Mittwoch, 25.10.2023, 18:00 Uhr – 21:00 Uhr, Hofheim 
i.UFr., Wolllädele
Intuitives Malen
Dagmar Pechmann
Donnerstag, 26.10.2023, 18:00 Uhr – 21:00 Uhr, Hofheim 
i.UFr., Altes Rathaus
Tiefenentspannung durch Klang
Christiane Zettelmeier
Freitag, 27.10.2023, 18:00 Uhr – 19:00 Uhr, Hofheim i.UFr., 
Altes Rathaus
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Digitale Sprechstunde: Smartphones – Taschencomputer 
mit Telefonfunktion
Folgende Anwendungen und Einstellungen werden thema-
tisiert:
•  Das Smartphone in Betrieb nehmen und betriebsbereit 

halten;
•  Handynetze und mobile Daten;
•  Mit dem Smartphone fotografieren und die Bilder weiter-

verarbeiten;
• Kartendienste nutzen;
•  Mit dem Smartphone auf das Internet zugreifen;
StR Dr. Roland Baumann
Montag, 30.10.2023, 18:00 Uhr – 20:30 Uhr, inkl. 60 Min. 
Sprechstunde, Hofheim i.UFr., Altes Rathaus
Information und Anmeldung (sofern nicht anders  
angegeben) unter www.vhs-hassberge.de oder bei  
Sonja Liebenstein Tel. 09523 7807, E-Mail:  
vhs-hofheim@t-online.de.

Ω Bücherei

 ■ Bücherei Ermershausen
Rathausplatz 2
96126 Ermershausen
Ansprechpartner:
Margitta Rink, Walter Herold, Nicole Alber, Karin Brückner, 
Julia Albrecht, Sandra Fassl
Öffnungszeiten:
Montag: 18:00 Uhr – 19:00 Uhr (während der Sommerzeit)
Montag: 17:00 Uhr – 18:00 Uhr (während der Winterzeit)

 ■ Bücherei Goßmannsdorf
Goßmannsdorf
An der Kirchenburg 2
97461 Hofheim i.UFr.
Ansprechpartner:
Elke Conrad
Tel. 09523 6163
E-Mail: dieelkeconrad@web.de
Öffnungszeiten:
Mittwoch: 16:30 Uhr – 18:30 Uhr

 ■ Stadtbücherei Hofheim i.UFr.
Interkommunales Bürgerzentrum (vormals Finanzamt), 2. Stock
Marktplatz 1
97461 Hofheim i.UFr.
Ansprechpartner:
Hildegund Fischer-Giebfried
Tel. 09523 5033719 oder 09523 5033720
E-Mail: StaBue-hofheim@web.de
Öffnungszeiten:
Dienstag: 10:00 Uhr – 11:00 Uhr und 17:00 Uhr – 19:00 Uhr
Freitag: 15:00 Uhr – 17:00 Uhr
Samstag: 11:00 Uhr – 13:00 Uhr
Kinder lesen komplett gebührenfrei. Die Jahresgebühr für  
Erwachsene beträgt 10,00 € und für Ehepartner 12,00 €.

Es gibt auch die Möglichkeit, über ein Online-Portal Zugang 
zur Hofheimer Bücherei und darüber hinaus über das On-
line-Portal „Hassberge-Moewe“ virtuellen Zugriff auf mehr 
als 131.780 Medieneinheiten zu erlangen, die die öffentlichen 
Büchereien im Haßbergkreis (neben Hofheim i.UFr. auch 
Haßfurt, Ebern, Knetzgau, Untermerzbach, Zeil und UBIZ in 
Oberaurach) ihren Lesern zugänglich machen. Von zu Hause 
per Laptop oder von unterwegs über das Smartphone kann, 
unabhängig von Öffnungszeiten, im Bestand der Büchereien 
recherchiert werden. Wer über einen gültigen Leseausweis 
verfügt, kann neben der Recherche auch Vorbestellungen 
und Verlängerungen online vornehmen.
Wer bevorzugt auf seinem E-Book-Reader oder Laptop le-
sen möchte, der hat Zugang zu dem Portal LEO-Nord, das 
über ein Angebot von ca. 20.000 eMedien (eBücher, ePaper 
und eAudio) verfügt, von dem Sie sich als Leser der Bücherei 
rund um die Uhr ausgewählte e-Medien downloaden können.
Neuigkeiten erfahren Sie auch immer aktuell auf der Face-
book-Seite der Stadtbücherei Hofheim i.UFr.
Hier geht es zur     Hier geht es 
Online-Stadtbücherei:  zur Facebook-Seite:
        

 ■ Veranstaltungen der Stadtbücherei  
Hofheim i.UFr. im Oktober 2023

• DER GRÜFFELO 
  Am Samstag, 21.10.2023 um 15:00 Uhr lädt die Stadt-

bücherei Hofheim i.UFr. ein zum GRÜFFELO, einem The-
aterstück für die ganze Familie mit pohyb’s und konsor-
ten in das Interkommunale Bürgerzentrum am Marktplatz  
(3. Stock über der Bücherei). Für Altersgruppe von 3 – 93.

  Der Grüffelo, sag, was ist 
das für ein Tier? – Den 
kennst du nicht?! Dann 
beschreib ich ihn dir. 
Auch ihr kennt ihn nicht, 
den Grüffelo? So solltet 
ihr ihn kennenlernen. 
Durch den Wald spaziert 
die kleine Maus, und na-
türlich ist sie für alle ein 
verlockender Schmaus. 
Sie trifft auf Fuchs, Eule 
und Schlange aber trotz 
Angst wird ihr nicht voll-
ends bange. Aus ihrer 
Phantasie lässt sie ein 
Wesen ersteh´n; den „Grüffelo“, den haben all die Tiere 
noch gar nicht geseh’n. „Mit knotigen Knien, einer grässli-
chen Tatze und vorn im Gesicht einer giftigen Warze“. Mit 
seiner Hilfe schlägt sie sie alle in die Flucht. Aber dann wird 
sie selbst plötzlich vom Grüffelo besucht... „Oh, Schreck, 
oh Graus...“ – Aber damit ist die Geschichte noch lange 
nicht aus.

  Eine wundervolle Geschichte über die Kraft der eigenen 
Phantasie, über Mut, Witz, Köpfchen und der Ermunte-
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rung, die sagt: es gibt immer einen Ausweg. Das Stück ba-
siert auf der Geschichte des Bilderbuches „Grüffelo“ von 
Axel Scheffler und Julia Donaldson. In lockerer Reimform 
entführen zwei Erzählfiguren das Publikum in die Welt von 
Grüffelo und kleiner Maus. Mit wenigen Requisiten, redu-
zierten Kostümen, raschen Figurenwechseln, körperbeton-
tem Spiel und clownesken Elementen wird die Geschich-
te mit Raum für den improvisatorischen Kontakt mit dem  
Publikum lebendig.

  Der Kartenvorverkauf läuft bereits: Einzelkarten 5,00 € 
(Vorverkauf) bzw. 6,00 €, Familienkarten 10,00 € (Vorver-
kauf) bzw. 12,00 €.

• Mitmachlesen für Kinder ab 3 Jahren
  Leseförderung, die Spaß macht! Wir lesen und hören eine 

Geschichte mit dem Erzähltheater (Kamishibai), spielen, 
singen und basteln passend dazu.

  Einmal im Monat samstags von 11:00 Uhr – ca. 11:45 Uhr 
in der Kinderabteilung der Stadtbücherei Hofheim i.UFr. 
Kostenfrei, Anmeldung und Anwesenheit einer Begleitper-
son nötig.

  14.10.2023: Der Regenbogenfisch
  18.11.2023: Der Lebkuchenmann
  16.12.2023: Benno Bär
  20.01.2024: Das kleine Farben-Einmaleins (mit dem Cu-

betto)
  10.02.2024 (Faschingssamstag): Die kleine Schusselhexe
  16.03.2024: Das verspreche ich dir
  13.04.2024: Leo Lausemaus

 ■ Reparaturcafé Hofheimer Allianz und 
Stadtbücherei Hofheim i.UFr. – eine tolle 
Partnerschaft!

Vor einigen Wochen fand in der Hofheimer Bücherei nach 
Öffnungsschluss eine neue Aktion des Reparaturcafés statt: 
Sechs ehrenamtliche Reparateure fanden sich ein und bau-
ten alle 44 Leuchtstoffröhren auf LED um.
Die Fa. Elektrotechnik Ralf Jooß, 97461 Hofheim i.UFr., be-
sorgte das Material zum Einkaufspreis. Die 600,00 € Kosten 
zahlte das Reparaturcafé von den Spendengeldern der letz-
ten Reparaturcafé-Aktion. Die Arbeiten erfolgten ehrenamt-
lich.

Bei der Vorstellung der Aktion, bei der neben den Beteiligten 
auch Ralf Jooß und 1. Bürgermeister Alexander Bergmann 
anwesend waren, erläuterte Theophil Giebfried, der Initiator 
des Reparaturcafés, das Sparpotential der Aktion.
Er hat errechnet, dass der Stromverbrauch in der Bücherei 
mit den alten Leuchtstoffröhren 1210 kWh betrug und mit 
den neuen LED Röhren auf 620 kWh, also um die Hälfte, ge-
senkt werden konnte.
So werden auch die Verbrauchskosten und der CO²-Ver-
brauch ebenfalls halbiert.
Die Bücherei und natürlich die Stadt Hofheim i.UFr., 1. Bür-
germeister Bergmann, freuen sich.
Bergmann bedankte sich bei allen Aktiven des Reparatur-
cafés für die Super-Aktion: „So geht Energiewende, ihr seid 
einfach spitze!“

 ■ Voranzeige nächstes Reparaturcafé  
Hofheim i.UFr.

Das nächste Reparaturcafé findet am Samstag, 25.11.2023 
von 10:00 Uhr – 13:30 Uhr im Haus des Gastes statt.
Bericht: Theophil Giebfried, Reparaturcafé Hofheimer 
Allianz

 ■ Bücherei Ermershausen – Verabschiedung 
von Josef Troll

50 Jahre als ehrenamtlicher Leiter einer Gemeindebüche-
rei kann Josef Troll aus Ermershausen aufweisen. Martha 
Schmidt scheidet nach fast 20 Jahren aus und die Zu-
sammenarbeit mit dem BIZ werden 10 Jahre alt. Dies war 
auch der Anlass zu einer Feier im Gasthaus Zum Goldenen 
Schwan, wo 1. Bürgermeister Günter Pfeiffer seinen Dank an 
die Jubilare und weiteren Büchereimitarbeitern aussprach. 
Er bezeichnete die Bücherei als Selbstläufer in der kleinsten 
Gemeinde Unterfrankens und bedankte sich, dass das Bü-
chereiteam ihn kaum einsetzte und den Ablauf selbst regelte. 
Josef Troll blickte in die Vergangenheit zurück, die voller Akti-
vitäten war. Die Übernahme der Bücherei von Walther Rösch, 
der damals Schulleiter war, sah ganz anders als heute aus. 
Damals war der Büchereiraum im 1. Stock des Rathauses, es 
wurde nur einmal im Monat geöffnet und es gab keine Kin-
der- und Jugendbücher. Ein großer Vorteil war allerdings der 
Bibliotheksverband Unterfranken, der bei der Neuanschaf-
fung der Bücher die Hälfte der Kosten übernahm. Ein erns-
ter Einschnitt erfolgte mit der Gemeindegebietsreform, weil 
nach der Eingemeindung zum Markt Maroldsweisach die 
Bücherei nicht mehr bestanden hatte. 1993 startete die Ge-
meindebücherei wieder mit einem Team, das von Josef Troll 
geleitet wurde. Mit Regine Wacker, Martina Hörner, Ingeborg 
Staritz und Pfarrerin Bettina von Freymann wurde in kurzer 
Zeit die Bücherei neu aufgebaut. Damals stieß noch Martha 
Schmidt zum Team. Es wurden Kinder- und Jugendbücher 
angeschafft und die Bücherstunde wurde wöchentlich abge-
halten. Nachdem der Bibliotheksverband Unterfranken auf-
gelöst wurde, unterstützte die Bayerische Staatsbibliothek 
die kleine Gemeindebücherei. Vor zehn Jahren begann die 
Zusammenarbeit mit dem Bibliotheks- und Informationszen-
trum (BIZ) in Haßfurt. Der Vorteil dieser Zusammenarbeit be-
steht darin, dass Platz gespart wird, keine Neuanschaffungen 
vorgenommen werden müssen und immer aktuelle Bücher 
vorhanden sind. Troll verwies besonders auf den Charme, die 

Foto und Bericht: Hildegund Fischer-Giebfried, Stadt-
bücherei Hofheim i.UFr.
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so eine kleine, noch manuell geführte Bücherei ausstrahlt. Er 
wies besonders auf die Aktionen wie Ferienprogramm oder 
Ferienaktion hin, die in Zusammenarbeit mit den Grundschu-
len Maroldsweisach und Pfarrweisach ausgerichtet werden 
und an denen sich viele Kinder aus dem Raum Ermershau-
sen, Maroldsweisach und Bundorf beteiligen. Die Bücherei 
ist jeweils am Montag von 18:00 Uhr bis 19:00 Uhr (in den 
Wintermonaten von 17:00 Uhr bis 18:00 Uhr) geöffnet. Jetzt 
hat man einen Generationswechsel vollzogen. Josef Troll und 
Martha Schmidt ziehen sich zurück, Margitta Rink und Walter 
Herold machen noch weiter und aus der jungen Riege beteili-
gen sich nun Nicole Alber, Karin Brückner, Julia Albrecht und 
Sandra Fassl.

Diese Personen haben die Gemeindebücherei mit aufgebaut 
und leiten sie nun weiter. Von links stehen der neue Bücherei-
leiter Walter Herold, 1. Bürgermeister Günter Pfeiffer, Sandra 
Fassl, der bisherige Josef Troll, Nicole Alber, Martha Schmidt, 
Karin Brückner, Julia Albrecht und Margitta Rink.
Bericht: Pressebüro Cama
Foto: Schmidt-PRESSEBÜRO Cama

Kirche

 ■ Termine der Evang.-Luth. Kirchengemein-
den Rügheim und Kleinmünster

•  Dienstag, 10.10.2023, 10:00 Uhr: 
Gesprächskreis bei Elisabeth Hager in Rügheim

•  Donnerstag, 12.10.2023, 20:00 Uhr: 
Gesprächskreis „Über Glaube lässt sich reden...“  
im Martin-Luther-Haus in Rügheim

•  Donnerstag, 19.10.2023, 14:00 Uhr: 
Seniorennachmittag in Rügheim: Besuch beim Kürbishof 
Eller 
Treffpunkt am Marktplatz in Rügheim, bitte  
Fahrgemeinschaften bilden 
Bitte Anmeldung über das Pfarramt Rügheim,  
Tel. 09523 950 155

•  Donnerstag, 26.10.2023, 19:00 Uhr: 
Frauentreff Rügheim: Hypnose – Hokuspokus –  
oder seriöse Hilfe 
Personal-Coach Frank Ziegler und Magier Michael Blume 
aus Lichtenfels zeigen, welche Möglichkeiten die Hypno-
se und Magie bieten 
Bitte Anmeldung über das Pfarramt Rügheim,  
Tel. 09523 950 155

•  Sonntag, 29.10.2023, 10:00 Uhr: 
Jubelkonfirmation der Kirchengemeinde Rügheim in der 
Dekanatskirche Rügheim 
Folgende Konfirmationsjahrgänge feiern ihre Jubel-
konfirmation: 
Goldene Konfirmation: 1969 – 1973 
Kronjuwelen Konfirmation: 1944 – 1948

Kontaktdaten:
Evang.-Luth. Pfarramt Rügheim
Pfarrgasse 7
97461 Hofheim i.UFr.
Telefon: 09523 950 155
Telefax: 09523 950 156
E-Mail: dekanat.ruegheim@elkb.de
Informationen: Petra Fischer und Marina Ulrich

 ■ Termin des Evang.-Luth. Pfarramtes  
Hofheim-Lendershausen-Eichelsdorf

Dienstag, 17.10.2023, 14:30 Uhr: Seniorenkreis im Evang. 
Gemeindehaus Hofheim i.UFr. – Spielenachmittag
Kontaktdaten:
Evang.-Luth. Pfarramt Hofheim-Lendershausen-Eichelsdorf
An den Kellern 1
97461 Hofheim i.UFr.
Telefon: 09523 281
Telefax: 09523 6098
E-Mail: Pfarramt.Hofheim-Lendershausen@elkb.de
Internet: www.hofheim-evangelisch.de
Bericht: Andrea Schamberger, Pfarramtssekretärin

 ■ Festliches Kirchenkonzert 2023 –  
Don Kosaken Chor Serge Jaroff ®

Am Sonntag, 22. Oktober 2023 gastiert um 17:00 Uhr 
der Don Kosaken Chor Serge Jaroff ® in der Pfarrkirche St.  
Johannes der Täufer, 97461 Hofheim i.UFr. und gibt dort ein 
Konzert.
Es werden ab ca. 16:30 Uhr vor der Kirche Snacks und Ge-
tränke auf Spendenbasis angeboten zu Gunsten der Reno-
vierung des Kirchendaches.
Dieser grandiose Weltklasse-Chor, bekannt aus unzähligen 
Fernsehsendungen und CD-Einspielungen, wird im Okto-
ber 2023, getragen von der Begeisterung seines Publikums, 
stimmgewaltig mit einem bravourösen neuen Konzert-Pro-
gramm zum ersten Mal in Hofheim i.UFr. gastieren und wir 
freuen uns natürlich ganz besonders, dass dieses Konzert 
stattfinden kann. Es werden ausschließlich ukrainische Sän-
ger dem Chor angehören. Ein musikalisches Fest großer 
Stimmen und inniger Gesänge erwartet die Zuhörer. Ermög-
licht wurde dieses Konzert durch eine enge und überaus ver-
trauensvolle Zusammenarbeit mit der Pfarreiengemeinschaft 
Hofheim i.UFr.
Durch eine langjährige Gastspieltätigkeit hat gerade dieser 
Chor unter seinem künstlerischen Leiter WANJA HLIBKA 
überall unzählige begeisterte und treue Zuhörer. Die Konzer-
te in Konzertsälen, in großen, aber auch in kleineren Kirchen 
sind inzwischen wohl mit dem Begriff „Kult“ zu umschreiben 
und werden überall mit stehenden Ovationen gefeiert.
Es handelt sich um ein hochkarätiges Spitzenensemble. 
WANJA HLIBKA, der künstlerische, musikalische Leiter des 
Chores, hat viele Jahre selbst als jüngster Solist im weltbe-
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rühmten Chor von SERGE JAROFF gesungen und hat die 
Original-Arrangements als Ausgangsbasis seiner künstleri-
schen Arbeit nutzen dürfen. Die übrigen ukraini-schen Sän-
ger begeistern mit ihren wunderschönen Stimmen und den 
festlichen Gesängen der Kirche in einem oft überirdischen 
Klang ihr Publikum auf allen Stationen der Tournée.
In memoriam SERGE JAROFF, der seine Don Kosaken einst 
zu Weltruhm führte und selbst Kirchenmusiker war. Es gibt 
inzwischen viele unterschiedliche sog. Kosaken-Formationen, 
aber nur einen DON KOSAKEN CHOR SERGE JAROFF ®.
Kartenvorverkauf: 22,00 € bei:
•	 Katholisches	Pfarrbüro,	97461	Hofheim	i.UFr.
•	 Musikhaus	Hofmann,	97461	Hofheim	i.UFr.
Abendkasse: 25,00 €
Kontaktdaten:
Pfarreiengemeinschaft Hofheim i.UFr.
Kirchgasse 2
97461	Hofheim	i.UFr.
Telefon:	09523	384
Internet: www. hofheim-katholisch.de

Bericht und Flyer: Gabriele Ziegler, Kath. Pfarramt  
Hofheim i.UFr.

Falls Berichte aus dem kirchlichen Bereich (z. B. über be-
sondere Gottesdienste, Gemeindefeste, Konzerte) oder 
auch Stellenanzeigen künftig hier abgedruckt und veröf-
fentlicht	werden	sollen,	so	schreiben	Sie	bitte	eine	E-Mail	
an mitteilungsblatt@vghofheim.de.

Vereine  Verbände

 ■ Jahreshauptversammlung der Jagdgenos-
senschaft und Flurbereinigungsteilnehmer-
gemeinschaft Mechenried

Einladung zur gemeinsamen Jahreshauptversammlung der 
Jagdgenossenschaft und Flurbereinigungsteilnehmerge-
meinschaft	 Mechenried	 am	 08.10.2023 um 18:30 Uhr im 
Sportheim	Mechenried.	Um	zahlreiches	Erscheinen	wird	ge-
beten. Die Tagesordnung wird ausgelegt.
Bericht: Elmar Paschek, 1. Schriftführer

 ■ Kirchweih 2023 in Kleinmünster
Auf geht’s zur „Münsterer Kerwa“
Die	beiden	Kirchen	St.	Salvator	und	St.	Margareta	feiern	vom	
20.10.2023	–	23.10.2023	 ihr	Kirchweihfest.	Am	Freitag	be-
ginnt die Kirchweih mit dem Bieranstich am Gemeindehaus. 
Gleichzeitig	 finden	 zwei	 Fußballspiele	 unser	 Jugendmann-
schaften	 U11	 und	 U13	 am	 Sportplatz	 statt.	 Am	 Samstag	
findet	 anlässlich	 des	 60-jährigen	Bestehens	 des	 SV	Klein-
münster	 ein	Kommersabend	 statt,	 an	dem	viele	 treue	Mit-
glieder geehrt werden. Natürlich gibt es auch Bewirtung mit 
Kirchweih	essen.	Am	Montag	gibt	es	zum	Kirchweihausklang	
Abendessen mit Wirtshausmusik.
Der Sportverein Kleinmünster und die Dorfgemeinschaft 
LebensWertes Riedbach laden zum Kirchweihwochenende 
vom 20.10.2023 – 23.10.2023 in das Gemeindehaus Klein-
münster ein.
Freitag, 20.10.2023:
•	 	Ab 17:00 Uhr:	Fußball	am	Sportplatz	U11	SG	Riedbach	–	

SG Zeil
•	  Ab 17:30 Uhr: Eröffnung	der	„Münsterer	Kerwa“,	Bieran-

stich am Gemeindehaus mit Hartleb-Fassbier und Spezia-
litäten vom Grill

•  Ab 18:00 Uhr: U13	SG	Riedbach	–	JVG	Hofheim	i.UFr.
Samstag, 21.10.2023:
•	 Ab 17:30 Uhr: Bewirtung
•	 	Ab 18:00 Uhr: Kommersabend	des	SV	Kleinmünster	im	
Gemeindehaus	anlässlich	des	60-jährigen	Bestehens

•	 	Anschließend	Kirchweihbetrieb	und	musikalische	Unter-
haltung mit Petra & Bobby

Montag, 23.10.2023:
•	 	Ab	17:00	Uhr:	Abendessen	mit	Wirtshausmusik	von	

Schmetz
Makrelen	am	Kirchweihmontag,	 23.10.2023	nur	 auf	Vorbe-
stellung	bis	zum	15.10.2023	unter	Tel.	0160	6583362.
Speisekarte:
Samstag,	21.10.2023
•	 Lachs	mit	Tagliatelle	und	Salat
•	 Burgunderbraten	mit	Blaukraut	und	Semmelklöße
•	 Tagliatelle	mit	Sahne-Soße	und	grünem	Salat
•	 Semmelkloß	mit	Soß
Montag,	23.10.2023
•	 Rippla	mit	Kraut
•	 Bratwurst	mit	Kraut
•	 Gegrillte	Makrele	mit	Brötchen	oder	Kartoffelsalat
•	 Käsespätzle	mit	grünen	Salat
Bericht: Brigitte Schmitt
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 ■ 9. Aidhäuser Benefizlauf
Der 9. Aidhäuser Benefizlauf findet am Samstag, 04. No-
vember 2023 statt.
Bereits seit dem Jahr 2015 organisiert der TSV Aidhausen 
jedes Jahr den beliebten Benefizlauf, bei dem die Startgelder 
für wohltätige Zwecke gespendet werden.
Auch in diesem Jahr gehen die Einnahmen an die Stiftung 
KinderHerz, die sich für die weitere Erforschung von Herzer-
krankungen einsetzt.
Beim Ottmar-Schneider-Lauf führt die 5,9 km-Strecke altbe-
währt vom Sportheim über die Rote Marter zurück zum Start.
Für die ambitionierteren Läufer steht die Herzkind-Milena 
Runde mit 10,6 km auf dem Programm. Wer sich ganz ver-
ausgaben möchte, kann beim Urlesbach-Halbmarathon mit 
über 21,1 km an den Start gehen.
Die jeweils ersten drei Läuferinnen/Läufer im Zieleinlauf wer-
den mit einem Sachpreis prämiert.
Beim Bambini-Lauf über 200 m für Kinder von 3 – 6 Jahren 
sind alle Teilnehmer Gewinner und bekommen ein kleines 
Geschenk.
Spaziergänger wie auch Fans, die die Starter lautstark unter-
stützen, sind herzlich willkommen.
Am Sportheim gibt es Kaffee und Kuchen sowie Bratwürste 
und Steaks vom Grill. Für die Läuferinnen und Läufer werden 
Getränke und Obst als Verpflegung gestellt, WC-Anlagen 
und warme Duschen sind ebenfalls vorhanden.
Der TSV Aidhausen freut sich auf Ihre Unterstützung und Ih-
ren Besuch!

Bericht und Flyer: Christian Günther, Vorstand Sport 
TSV Aidhausen

 ■ Infoveranstaltung zur ambulanten und 
stationären Pflege – VdK Ermershausen/
Birkenfeld/Dippach

Niemand möchte gern zum Pflegefall werden und doch sieht 
die Realität oft anders aus.
Wie stellt sich die Situation für Betroffene und deren Ange-
hörige aus heutiger Sicht dar. Frau Kathrin Glaubrecht vom 
Pflegestützpunkt Haßberge wird uns über pflegerische und 
finanzielle Unterstützungsmöglichkeiten zum Thema ambu-
lante und stationäre Pflege informieren und auf Fragen aus 
dem Publikum eingehen. Es sind alle Interessierten einge-
laden.
Die Veranstaltung findet statt am Donnerstag, 26.10.2023 
um 18:00 Uhr im Sportheim, Sportplatzweg 3, 96126 Er-
mershausen.
Bericht: Roland Winter

 ■ BRK-Seniorenausflug Hofheim i.UFr.
Die BRK-Senioren Hofheim i.UFr. fahren am Mittwoch, 
18.10.2023 nach Viereth zum Fischessen. Danach geht die 
Fahrt durch die herbstliche Steigerwaldhöhenstraße zur Kaf-
feepause nach Trossenfurt. Im Anschluss wird der Nachhau-
seweg aufgenommen.
Abfahrt ist um 12:00 Uhr am Rotkreuzhaus Eichelsdorfer 
Straße, 97461 Hofheim i.UFr., dann ehemaliger Bahnhof Hof-
heim i.UFr. und danach Lendershausen an der Kirche.
Anmeldeschluss bis zum 10.10.2023 bei Siegfried Schnei-
der, Tel. 09523 6129 oder Lydia Rath, Tel. 09523 323.
Bericht: Karin Schneider

Ankündigungen oder Berichte von interessanten Veran-
staltungen verschiedener Vereine und Verbände können 
hier abgedruckt werden. Dazu ist es erforderlich, dass 
entsprechende Informationen rechtzeitig bis zum Re-
daktionsschluss (siehe Seite 3) an die E-Mail-Adresse  
mitteilungsblatt@vghofheim.de geschickt werden. Zudem  
ist es möglich, auch ein Bild und ggf. ein Logo in guter 
Qualität mitzusenden. Die Verwaltungsgemeinschaft  
Hofheim i.UFr. behält sich das Recht der sinnwahrenden 
Kürzung der Beiträge vor.

 

 

Die Ortsgruppe Hofheim lädt ihre Mitglieder herzlich ein 

     zum VdK-Herbstfest 2023 
 
Am Freitag den 13.Oktober um 17 Uhr heißen wir Sie im 
Proberaum des Spielmannszugs in der Oberen Torstraße 7 
in Hofheim herzlich willkommen.  
 

Wir freuen uns auf regen Austausch bei einer herbstlichen 
Brotzeit und frischem fränkischen Federweißen. 
 

Gerne können Sie am VdK interessierte Personen 
mitbringen. 
 

Wir bitten um verbindliche Anmeldung bis 11. Oktober 
unter rolf@hirschlein.de oder 0 95 23/62 50 
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DEN LETZTEN WEG
LIEBEVOLL GESTALTEN.
Wir begleiten Sie dabei, jetzt
auch in Haßfurt und Umgebung.

Inhaber: Jürgen Hetterich

Brückenstraße 14 | Haßfurt | Telefon 09521 9598625
Zeiler Straße 28 | Sand am Main | Telefon 09524 300623
Sander Straße 32 | Zeil am Main | Telefon 09524 5340

 Besuchen Sie unsere 

    neuen Räumlichkeiten 

am Straßenfest in der Brückenstraße.
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VEREINT  
FORM UND  
FUNKTION

Küchenstudio  
Hofmann e.K. 
 
Seelohe 21
97478 Knetzgau
Tel. 09527 9508-62 www.kuechen-hofmann.de

Waldbestattung im RuheForst® Maintal in Theres

09521 /618885

Die Führungen finden ab
dem Parkplatz Ruheforst
bei jedem Wetter statt
(außer an gesetzlichen
Feiertagen):

Zwischen 4. März 2018
und 18. November 2018

Führung jeden
Sonntag
um 14.00 Uhr.

®

✁

Viele Menschen empfinden es als beruhigend im Wald zu trauern, sich zu Lebzeiten
einen Grabplatz auszusuchen und damit Vorsorge zu treffen .Weiter besteht oft der Wunsch
eine Trauerfeier individuell gestalten zu können. Lernen Sie unverbindlich dieses würdevolle
Bestattungs-Konzept im naturbelassenen Wald, in dem die Grabpflege die Natur übernimmt,
bei einer kostenlosen Führung kennen. Individuelle Führungstermine gerne nach Absprache.
Ausfahrt A 70 Haßfurt/Theres. Beschilderung folgen zwischen Obertheres und Buch.
Nur 4 km von der A 70. Gelände sehr gut begehbar.

Waldbestattung im RuheForst® Maintal in Theres

www.ruheforst-maintal.de · info@ruheforst-maintal.de · Tel. 09521 /618885

Die Führungen finden ab
dem Parkplatz Ruheforst
bei jedem Wetter statt
(außer an gesetzlichen
Feiertagen):

Zwischen 4. März 2018
und 18. November 2018

Führung jeden
Sonntag
um 14.00 Uhr.

®

Würdevoll und selbstbestimmt
Sich selbstbestimmt und frei zu entscheiden ist den 
meisten Menschen wichtig, im RuheForst Maintal in 
Theres gibt es diese Möglichkeit auch über den Tod 
hinaus. Ehrwürdige alte Buchen und Eichen aber 
auch zarte junge Bäume stehen als Ruhebiotope zur 
Verfügung. Man unterscheidet das Gemeinschafts-
biotop, an dem einzelne Grabstätten ausgewählt 
werden, vom Familien- oder Freundschaftsbiotop,
an dem alle Plätze um einen Baum erworben werden.
An letzterem gibt es die Möglichkeit, einen Vertrags-
nachfolger zu bestimmen, so dass auch in ferner Zu-
kunft noch die restlichen freien Grabplätze vergeben 
werden können.
Die Gemeinde Theres ist Träger des RuheForstes 
und sichert den Fortbestand eines jeden einzelnen

Grabplatzes bis ins Jahr 2114. Jeder Platz wird nur 
ein einziges Mal belegt. Viele Menschen kommen 
in den RuheForst um sich bereits zu Lebzeiten als 
Vorsorge einen Baum oder Platz zu sichern, um ihre 
Angehörigen im Todesfall zu entlasten.
Die Grabpflege übernimmt Mutter Natur, jedoch sind 
eine Moosabdeckung und einzelne Blumenköpfe auf 
der Grabstelle zugelassen. Die Verabschiedung kann 
völlig individuell und würdevoll gestaltet werden, ent-
weder am wunderschönen Andachtsplatz unter einer 
Baumkathedrale oder auch direkt am Grab.
Mit geistlichem Beistand, mit den tröstenden Worten 
eines Trauerredners oder von Familienmitgliedern 
gestaltet hat ein jeder die Möglichkeit, den Abschied 
ganz persönlich zu halten.

Ab 18.11. finden Führungen nur noch 14 tägig zu folgenden Terminen statt:
18.11.18, 2.12.18, 16.12.18, 30.12.18, 13.1.19, 27.1.19, 10.2.19, 24.2.19

✁

RuheForst® Maintal in Theres

Waldbestattung im RuheForst® Maintal in Theres
Viele Menschen empfinden es als beruhigend 
im Wald zu trauern, sich zu Lebzeiten einen 
Grabplatz auszusuchen und damit Vorsorge 
zu treffen. Weiter besteht oft der Wunsch, eine 
Trauerfeier individuell gestalten zu können.

Lernen Sie dieses würdevolle Bestattungskon-
zept im naturbelassenen Wald, wo die Natur die 
Grabpflege übernimmt, bei einer kostenlosen 
Führung kennen. Individuelle Führungstermine 
bieten wir gerne auch nach Absprache an.

Ausfahrt A70 Haßfurt/Theres. Beschilderung folgen zwischen Obertheres
und Buch. Nur 4 Kilometer von der A70. Gelände sehr gut begehbar.

Unsere Führungen finden ab 5. März 
jeden Sonntag um 14 Uhr statt.

(außer an gesetzlichen Feiertagen)

Die Führungen werden ab 
dem RuheForst-Parkplatz bei 
jedem Wetter durchgeführt.  

www.ruheforst-maintal.de info@ruheforst-maintal.de Telefon 09521-618885

Weitere Informationen finden Sie hier
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Führungen bis 12.11. jeden Sonntag  
(außer an gesetzlichen Feiertagen)

Winterführungstermine 2023/2024 
26. November, 10. Dezember, 

7. und 21. Januar, 4. und 18. Februar 
Ab dem 3. März wieder wöchentlich.

Die Führungen finden bei jedem  
Wetter ab dem RuheForst-Parkplatz  

jeweils um 14 Uhr statt.

Brennholz
Nur Hartholz, gesägt, gespalten, 

frei Haus geliefert, Preis auf Anfrage.

MS-Forstservice-holzhandel
Tel. 09522-707561 o. 0172 7511442

Finanzen mit Klartext!  
Ein ganzes Team freut sich auf dich …
Dein Partner für  
#Geldanlage #Finanzierung #Immobilien

Fabian Stappenbacher · www.finklar-gmbh.de · Tel: (09721) 298240 · Mobil: (0151) 19381022

Inh.: Nadine Kirschbauer, Malermeisterin

Geprüfte Schimmel- u. Asbestsaniererin
Geprüfte Betonsaniererin (SIVV-Schein)

Malerei, Innen- u. Aussenputz, Trockenbau
Altbausanierung, Wärmedämmung

Mühlleite 3A · 96188 Stettfeld · Tel.: 0171 - 4850516
E-Mail: kirschbauer@t-online.de

www.malerwerkstatt-farbwunder.de
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Für weitere Informationen 

besuchen Sie unsere 

Homepage: 

https://pd-tester.com

Seit 25 Jahren sind wir

ein weltweit tätiges 

Unternehmen im 

Bereich der 

Hochspannungsprüftechnik. 

Senden sie ihre Bewerbung per E-Mail an:

Interessiert? 

MPS Mess- & Prüfsysteme GmbH

Herrn Rainer Bötsch

Industriestraße 17

97483 Eltmann

boetsch@mps-systeme.de

Tel. 09522 / 95093-30

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir:

• Mechatroniker (w,m,d)
• Servicetechniker (w,m,d)
• Vertriebsassistent kaufmännisch

für den Innendienst (w,m,d)

Mess- & Prüfsysteme GmbH
6./7.10. Straßenfest Aftershow mit 
"Knights of Caesar" & "Monkeyman Band"

Oktober 2023

Bastian Maria
”Daumen hoch. Per Anhalter

nach Fernost”, Multivision

MI
25.10. 
20:00

Denis Wittberg & seine
Schellack-Solisten

”Heute Abend bin ich frei”,
Konzert á la Max Raabe

 SA
21.10.
20:00

PENG PENG PARKER
Hommage an Dorothy Parker

mit Nora Gomringer 
mit Piano & Drums 

FR 
20.10.
20:00

Große Varieté-Gala 
Show 2023

Jonglage, Comedy, Artistik,
Zauber, Pantomime

 SA
28.10.
20:00

 DI
31.10.
20:00

The Jets
Von den 50s bis zu den 90s,

Rock und Discofox

09521-688300 II www.kulturamt-hassfurt.de09521-688300 II www.kulturamt-hassfurt.de

Weihnachtsfeiern

JETZT RESERVIEREN!

Weihnachtliche Arrangements rund
um festliche Buffets und
stimmungsvolle Fondue-Abende
 
SPECIAL: Bei Weihnachts- oder
Neujahrsfeiern im November, Januar und
Februar erhalten Sie einen Rabatt von 5%!

im Restaurant AusZeit

Restaurant AusZeit / Schlossweg 1 / 97461 Rügheim
Tel. +49 (0) 9523/50293-0 / info@landhotel-ruegheim.de
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FENSTERBAUER, SCHREINER,
MONTEURE, LACKIERER & 
HILFSKRÄFTE

SUCHT DICH!

Jetzt Traumjob sichern! oder09524 / 8338-0

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir

(m|w|d)

job@krines-online.de

VOLLZEIT AB SOFORT 4-5 TAGE WOCHE

Krines GmbH   |   Industriestraße 6   |   97522 Sand am Main   |   www.krines-online.de/jobs

WIR BERATEN UND VERTRETEN SIE 
INSBESONDERE AUF FOLGENDEN 
RECHTSGEBIETEN:
RECHTSANWALT 
WILLY MARQUARDT
· Baurecht
· Mietrecht
· Verkehrsrecht
· Versicherungsrecht
· Straf- u. Ordnungswidrig-
 keitenrecht

RECHTSANWÄLTIN 
CHRISTIANE MARQUARDT
· Arbeitsrecht
· Familienrecht
· Erbrecht

Georg-Schäfer-Straße 17 - 97500 Ebelsbach Tel. 0 95 22 / 9 22 80
Marktplatz 7 - 97461 Hofheim Tel. 0 95 23 / 50 29 60

Wir stehen für eine schnelle, wirtschaftliche und zufriedenstellende Durchsetzung Ihrer Interessen. 
IM FOCUS STEHT DER ZUFRIEDENE MANDANT.

www.cwmarquardt.de

MIT RECHT IHR PARTNER




